
KOSTENFREI in Grevenbroich, Jüchen, Rommerskirchen und Bedburg | Ausgabe 150 | Mai 2018 | stattblatt.de

Familie
Gemeinsam durch  
dick und dünn



sparkasse-neuss.de/immobilien

Immobilien
verkaufen
ist einfach.

Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis 
Ende an alles denkt.

  Immobilien-Center
 

 02131 97-4000

 info@sparkasse-neuss.de

  Sparkasse
 Neuss

Ihre Immobilienberater für Grevenbroich und Jüchen: 
Claudia Klemp und Patrick Piel

Familie
Unser Themenschwerpunkt im Mai

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
sind Sie eher ein Familienmensch, oder steckt in Ihnen 
vielleicht ein kleiner Einsiedler? Wir haben diesbezüg-
lich mal das Internet und Grevenbroich durchforstet und 
festgestellt: Der Familie kommt auch in der heutigen 
Zeit eine zentrale Bedeutung in der Bevölkerung zu. Das 
subjektive Wohlbefinden ist eben nicht völlig unabhängig 
von der jeweiligen Lebensform. Dennoch belegen diverse 
Studien, dass alternative familiale Lebensformen wie z.B. 
Singlehaushalte oder kinderlose Partnerschaften zahlen-
mäßig zunehmen. Da kann man sich durchaus mal fragen: 
„Woran liegt‘s?“ 

Soll man Familienfreundlichkeit von Arbeitswelt, Kinder-
betreuungseinrichtungen und Schule in Frage stellen? 
Haben manche Menschen schlichtweg zu hohe Erwartun-
gen an eine Partner- und Elternschaft und lassen es lieber 
gleich bleiben? Sicherlich spielt hier ein Zusammenwirken 
komplexer Faktoren eine Rolle. Jedenfalls ist die allge-
meine Lebenszufriedenheit laut Statistischem Bundesamt 
bei Paaren mit Kindern und ohne Kinder am höchsten. 
Und auch bei unserer Recherche in Grevenbroich trafen 
wir in erster Linie auf überzeugte Familienmenschen, die 

gemeinsam mit ihren Lieben durch dick und dünn gehen. 
Lernen Sie z.B. Familie Buzga und Familie Naumann 
kennen, die von ihrem „ganz normalen“ Familienalltag be-
richten. Außerdem geben uns Birgit Schikora (Jugendamt 
Grevenbroich) und Christian Abels (Fachbereich Jugend) 
interessante Einblicke in ihre Arbeit mit Jugendlichen und 
Familien aus der Schlossstadt.

Passend zu unserem Titelthema warten in den kommen-
den Wochen zwei große und seit vielen Jahren etablierte 
Familienfeste auf Ihren Besuch. Den Anfang macht am 28. 
und 29. April der Grevenbroicher CityFrühling in der Stadt-
mitte inklusive Rhein-Erft Rallye und US-Car-Treffen. Der 
Werbering hat wieder ein buntes Programm für Jung und 
Alt auf die Beine gestellt. Lassen Sie sich überraschen! 
Weiter geht es dann mit Kind und Kegel zum MaiMarkt im 
schönen Wevelinghoven am 6. Mai. Auch in diesem Jahr 
laden hier wieder rund 130 Aussteller plus ortsansässige 
Einzelhändler zum entspannten Familienbummel ein. 

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren Mai!

Ihre

Tel. 0 22 72 . 99 99 0
Fax 0 22 72 . 99 99 25
info@idee-druckhaus.de

Idee Druckhaus GmbH
Robert-Bosch-Str. 6
50181 Bedburg

• Banner
• Roll-Ups
• Firmenschilder
• Werbeschilder
• Fußbodenaufkleber
• Plakate
 und vieles mehr!

IHR DIGITALDRUCK-SPEZIALIST
verschiedene Materialien – grenzenlose Möglichkeiten!

info@rkn-kliniken.de | rkn-kliniken.de

Sie fragen sich, woran Sie eine Schilddrüsenerkrankung erkennen können  
und welche Behandlungsmethoden sich empfehlen? 

Antworten geben Ihnen Prof. Dr. Lothar Köhler, Chefarzt der Klinik für Allgemein-,  
Viszeral-, Unfall- und Gefäßchirurgie des Kreiskrankenhauses Grevenbroich, und  

Prof. Dr. Dr. Lutz Freudenberg, Facharzt für Nuklearmedizin aus dem ZRN Grevenbroich

Besuchen Sie unsere kostenfreie Informationsveranstaltung.

Gesundes Wissen | Mai 2018

Diagnostik und Therapie  
von Schilddrüsenerkrankungen  

Kreiskrankenhaus Grevenbroich St. Elisabeth
Von-Werth-Straße 5 | 41515 Grevenbroich | 02181 600 1 

Seminarraum Facharzt-Zentrum
Referenten: Prof. Dr. Lothar Köhler und Prof. Dr. Dr. Lutz Freudenberg 17:30 Uhr

22
Mai

Gefällt mir!

facebook.com/StattBlattGrevenbroich

Jetzt auch auf Facebook!
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Probieren Sie 
doch mal unseren 

Auslagen-Finder aus!
Einfach auf  www.stattblatt.de gehen 

und los geht es!

https://www.sparkasse-neuss.de/de/home/immobilien.html
http://www.rkn-kliniken.de
http://stattblatt.de
http://idee-druckhaus.de
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Ingeborg Neyers 
Ja. Ich genieße jedes Treffen mit 
meiner Familie und den Kindern, 
die nun ein eigenes Leben führen. 
Ich freue mich, wenn sie mich 
sehen möchten.

Elke Harwig 
Seit 15 Jahren fahre ich mit 
meiner zehnköpfigen Familie in 
den Urlaub. Für diese schöne 
Verbindung müssen sich beide 
Seiten bemühen.

Denise Königs  
und Isabel Andris
Wir sind beste Freundinnen und 
der jeweils andere ist Familien-
mitglied. Wir sind gerne einfach 
mit Freunden unterwegs.

Stefan Knop 
Prinzipiell schon. Mit meinen 
jüngeren Brüdern habe ich in der 
Kindheit gerne Tischtennis ge-
spielt, was ich auch heute noch 
als Hobby verfolge.

Vanessa Delvos  
und Yvonne Rath 
Ja. Wir haben beide große Fami-
lien und treffen uns oft zu Kaffee 
und Kuchen.

Lydia Jungus  
und Katharina Buss 
Wir haben mehrere Kinder und En-
kelkinder, mit denen wir regelmäßi-
gen Kontakt haben. Unsere Freunde 
sind wie Familienmitglieder.

Alex Varlakov 
Als ältestes von acht Kindern 
trage ich eine Vorbildfunktion. 
Meine Familie verbindet und ist 
sehr wichtig.

Wir wissen, was läuft!

Die Rubrik rund um die kleinen und großen Fragen des Lebens.

Sind Sie ein Familienmensch?
Nachgefragt von Marina Habermann

Präsentiert von: ortho-top GmbH & Co. KG | Merkatorstraße 2 | 41515 GV | 0 21 81 . 756 93 - 0 | ortho-top.de | info@ortho-top.de

Orthopädie-Schuhtechnik 
Einlagen | Bandagen

Kompressionsstrümpfe
Beratungszentrum  

Lymphologie 

Reservieren: www.fraeuleinswunderbar.de

Sommerliche Antipasti à la Fräuleinswunder

Zünftestraße 10 | 41515 Grevenbroich | 02181-2 13 10 00 
DI – MI – DO - FR 16 – 23 Uhr | SA 11 – 23 Uhr | Sonntags + Montags geschlossen
Ab 13. Mai haben wir auch wieder sonntags von 15.00 - 20.00 Uhr für Sie geöffnet.

Passend zur großen Weinkarte bieten wir Ihnen kleine Delikatessen, die Sie ganz nach Wunsch als Fräuleinswunder-Teller kombinieren können. 

Möchten Sie vorher 
einen Aperitif?

Familie Buzga, das sind Sebastian, Kathari-
na, Justus (3), die eineiigen Zwillinge Anton 
und Emil (1 1/2) sowie Pudel Felix. Dass es 
die junge Familie heute im Sechserpack gibt, 
ist nicht selbstverständlich. „Die Schwanger-
schaft mit Justus ist ganz normal verlaufen. 
Bei den Zwillingen wurde dagegen schon 
recht früh klar, dass es Probleme geben wird“, 
schildert Mutter Katharina. In der 28. SSW trat 
das fetofetale Transfusionssyndrom (FFTS) 
ein: Dadurch, dass sich Anton und Emil eine 
Plazenta teilten, in der die Gefäßverbindun-
gen ungleichmäßig verteilt waren, wurde Emil 
schlechter mit Blut versorgt und Anton über-
vorsorgt. Durch das Zuviel an Blut hatte An-
tons Herz Schwierigkeiten, das Blut zu pum-
pen und drohte zu versagen. Die Folge: „Nach 
einer Untersuchung in Rheydt schickte uns 
der Oberarzt umgehend zu einem Experten 
in Bonn. Dort wurde am 26. Oktober 2016 ein 
eiliger Kaiserschnitt durchgeführt. Es war die 
28. Schwangerschaftswoche.“ Ein schwerer 
Schock für die gesamte Familie. „Viereinhalb 
Stunden später konnten wir die Babys endlich 
zum ersten Mal sehen“, so Vater Sebastian. 
Ein Anblick, der einem zu Herzen geht. „Über-
all Monitore, Geräte die piepen und mittendrin 
die winzigen Neugeborenen.“ Eine regelrech-
te Reizüberflutung in einer ohnehin schon äu-
ßerst belastenden Situation. 

Von insgesamt 92 Tagen in der Klinik ver-
brachten Anton und Emil 40 Tage auf der Neo-
natologischen Intensivstation. Katharina und 
Sebastian Buzga waren aber trotz der schwie-
rigen Situation erst einmal glücklich darüber, 
dass es beide Säuglinge bis dahin geschafft 
hatten. Doch durch ausführliche Gespräche 
mit den Ärzten vor Ort wurde schnell klar, 
dass in den kommenden Wochen noch vie-
le Höhen und Tiefen auf sie warten würden: 

„Man muss wirklich sagen, dass wir während 
der gesamten Zeit sehr gut durch die Ärzte 
und das Personal betreut wurden. Wir konn-
ten jederzeit anwesend sein oder anrufen.“ 

Während es dem kleinen Anton den Um-
ständen entsprechend gut ging, machte Emil 
seinen Eltern und den Ärzten noch Sorgen. 
Nur fünf Tage nach der Entbindung musste er 
notoperiert werden, wovon er sich zum Glück 
- wenn auch sehr langsam - erholte. „Dieser 
harte Rückschlag machte uns bewusst, dass 
noch lange nicht alles durchgestanden ist.“ 
Dennoch gaben beide die Hoffnung nicht auf 
und insbesondere in den Momenten, wenn 
die Babies stabil genug waren und mit ih-
nen auf der Brust kuscheln konnten, schöpf-
ten sie neuen Mut. Nachdem Emil noch ein 
weiteres Mal operiert werden musste (ein 
Leistenbruch), folgte Ende Januar 2017 die 
langersehnte Nachricht: „Am 27.1. durften wir 
endlich alle gemeinsam nach Hause.“

Familie und Freunde - ein bisschen Norma-
lität im ganzen Chaos
Vermutlich wären die Tage in dieser Zeit auch 
dann nicht lang genug gewesen, wenn sie 48 
Stunden gehabt hätten. Die vielen Sorgen und 
Nöte, das regelmäßige Pendeln nach Bonn 
und der übliche Papierkram ließen kaum eine 
Verschnaufpause. „Es waren einfach immer 
unglaublich viele Dinge parallel zu erledigen. 
Wenigstens wussten wir durch das erste 
Kind, was man als Eltern so alles beantragen 
muss“, so Katharina Buzga. Obendrein steck-
te die Familie mitten in einem Umzug, da sie 
sich wegen der Zwillinge platztechnisch ver-
größern musste und nach langer Suche end-
lich ein Haus gefunden hatte: „Sowohl unsere 
Familien als auch unsere Freunde haben uns 
diesbezüglich sehr unterstützt. Ohne ihre Hil-

„Mir war klar, dass wir es  
trotzdem schaffen würden“

Sebastian und Katharina Buzga mit den Zwillingen Anton und Emil.

Das menschliche Zusammenleben bietet vielfältige Möglichkeiten. Neben der klassischen 
Vorstellung von „Vater-Mutter-Kind“ etablieren sich heute immer häufiger alternative Fami-
lienformen. Als sich Sebastian und Katharina Buzga vor einigen Jahren kennen und lieben 
lernten, war im Grunde noch gar nicht klar, wohin die „Familienreise“ gehen sollte. Auch 
die Option als kinderloses Paar war durchaus denkbar. Doch erstens kommt es anders und 
zweitens als man denkt. Es dauerte nicht lange, bis Sohn Justus im März 2015 das Licht der 
Welt erblickte. Und kurz darauf die nächste Überraschung: Eine Zwillingsschwangerschaft! 
Dass noch ein langer und beschwerlicher Weg vor ihnen lag, konnten die beiden Greven-
broicher zunächst nicht ahnen.

Familie

http://ortho-top.de
https://www.fraeuleinswunderbar.de
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fe wäre das alles kaum möglich gewesen.“

Eine weitere große Herausforderung be-
stand nicht zuletzt darin, bei aller Sorge um 
die Zwillinge auch den kleinen Justus nicht 
zu kurz kommen zu lassen. Zum einen waren 
die Großeltern viel für ihn da. „Außerdem war 
es ein Segen, dass wir ihn kurz vor der dra-
matischen Geburt noch an eine Tagesmutter 
vermitteln konnten. Dazu hatten wir uns ganz 
bewusst entschieden, da Justus ein sehr 
sensibles Kind ist. So hatte er in bisschen 
Normalität in dem ganzen Chaos.“

Schwieriger war es, einen Kita-Platz für Jus-
tus zu finden. Über den Kita-Navigator war er 
bei drei Einrichtungen angemeldet, bekam im 
ersten Durchgang aber leider keinen positi-
ven Bescheid. „Von Freunden und Bekannten 
wussten wir, dass es jedes Jahr ein Zittern 
um die Kindergartenplätze gibt, obwohl man 
meinen sollte, dass die Politik langsam eine 
Lösung für dieses Problem gefunden haben 
sollte.“ Mittlerweile haben sie zum Glück 
einen Kita-Platz für Justus in der Stadtmitte 
gefunden. „Ich frage mich aber, wie es sein 
wird, wenn wir für die Zwillinge einen Platz 
finden müssen. Als Familienvater wünsche 
ich mir von der Stadt bzw. der Politik, dass 
es zukünftig nicht immer nur heißt, dass keine 
Kapazitäten da seien“, so Sebastian Buzga. 
„Es entstehen Neubaugebiete für junge Fami-
lien mit Kindern, aber nicht genügend neue 
Betreuungsplätze. Abgesehen davon sind die 
Kita-Gebühren in Grevenbroich vergleichs-

weise hoch. Für Familien mit geringerem Ein-
kommen ist das problematisch. Daran muss 
sich etwas ändern.“

Was lange währt, wird endlich gut
Langsam aber sicher kehrt ein wenig Ruhe in 
den Alltag von Familie Buzga ein. Ab August 
2018 kann Justus in den Kindergarten und die 
Zwillinge werden ebenso wie ihr großer Bru-
der zunächst von einer Tagesmutter betreut. 
Beide bekommen eine Förderung in Form 
von Krankengymnastik und Emil zusätzlich 
Frühforderung, da seine Entwicklung nicht so 
optimal fortgeschritten ist wie Antons: „Er ist 
in kleineren Dingen wie z.B. Händeklatschen 
oder Interaktion ein wenig langsamer. Der 
Kinderarzt ist aber positiv überrascht, dass 
die Entwicklung alles in allem so gut verläuft.“

Trotz aller Sorgen und Nöte ist sich das Ehe-
paar Buzga einig: „Wir haben mit dem gesam-
ten Drumherum sehr viel Glück gehabt. Das 
gilt für die ärztliche Betreuung ebenso wie für 
den Familienzusammenhalt, Freunde und die 
Nachbarschaft. Diese Erfahrung hat uns als 
Paar noch mehr zusammengeschweißt.“ Da 
Sebastian Buzga in Kürze seinen Job wech-
selt, hatte der Sechserpack (inkl. Hund Felix) 
in den vergangenen Wochen - wohlverdient 
- viel Zeit für sich. Für Katharina Buzga steht 
fest: „Man darf einfach niemals den Mut ver-
lieren und mir war klar, dass wir es trotzdem 
schaffen würden.“

Christina Faßbender

Familie

Kinderlachen im Hause Buzga. Justus freut sich sehr über seine kleinen Brüderchen.

Und dann kam er – der Kinderwunsch.
Und machte einen fetten Strich durch unsere 
bis dahin bestehende Rechnung. Auf einmal 
tauchten überall Schwangere und Kinderwagen 
auf. Jetzt wollten wir auch dazu gehören – eine 
Familie sein. Was dann schließlich auch klappte. 

Und plötzlich war alles – ich nenne es mal 
so - anders. 
Das Wohnzimmer glich immer mehr einem 
Spielwarenladen, die schicken Bodenvasen 
wurden in den Keller verbannt, da wo immer 
die Küchenmaschine stand, fand sich nun ein 
Babyflaschenwärmer. Steckdosen ohne Ab-
deckungen gab es nicht mehr, die Treppe war 
dank eines stabilen Gitters auch nicht mehr 
frei zugänglich. Von durchwachten Nächten 
und Breiflecken auf allen Klamotten rede ich 
gar nicht erst. Und statt des aktuellen Kino-
programms durchforsteten wir nun Flyer aller 
verfügbaren Anlaufstellen nach Kursen für 
Babyschwimmen oder Babymassage oder 
suchten das perfekte Babyphone.

Wir sind jetzt eine FAMILIE. 
Weitere Stationen wie Kindergarten, Grund-
schule o.ä. erspare ich Ihnen. Eventuell lasse 
ich Sie aber in einigen Jahren an gleicher Stel-
le daran teilhaben, wie und ob ich die drohen-
de Pubertät unserer jetzt 12-jährigen Tochter 
überstanden habe.

Aber es gibt ja auch ganz andere Aspekte, 
nicht nur den der Elternschaft. Schließlich sind 
wir auch alle Sohn oder Tochter, Enkel oder 
Enkelin, Nichte oder Neffe und haben even-
tuell Geschwister, Cousins, Cousinen, Tanten 
und Onkel und was es da sonst noch alles gibt. 

Familie – und ich meine jetzt eine intakte Fa-
milie, mit allen Höhen und Tiefen – ist etwas 
Besonderes. Es ist DER Ort, an dem wir un-
sere ersten Bindungen erleben, an dem wir 
Urvertrauen vermittelt bekommen, an dem 
wir lernen und viel erfahren. An dem wir die 
ersten Konflikte austragen und lernen, uns zu 
behaupten. Es ist der Ort, an dem uns Werte 
vermittelt werden, die uns prägen. Diese Wer-
te und auch Einstellungen und Haltungen, die 
wir dort mitbekommen, formen uns. Und sie 
begleiten uns - ein Leben lang. 

Vielleicht ist das der entscheidende Unter-
schied zur Freundschaft. Auch wenn es auch 
da natürlich sehr enge Verbindungen gibt, die 
ein Leben lang halten. Aber Freundschaften 
können sich verändern - vielleicht auch weil 
wir uns verändern - und manche Freunde 
kommen und gehen. Familie bleibt.
Familienbande – darin steckt das Wort „Band“ 
– sind (im Idealfall!) sehr belastbar. Das müssen 
sie auch sein. Denn es kann ja auch mal knir-
schen im Gebälk, Probleme geben oder man 
zankt sich, dass die Fetzen fliegen. Oder es 
wird jemand krank. Vielleicht die Eltern. Aber 
auch dann sollte man da sein, sich kümmern. 
So wie es die Eltern getan haben, als man klein 
war. Früher waren sie gefragt, jetzt sind wir es. 
Das ist der Generationenvertrag. 
Familie besteht eben nicht nur aus dem ge-
meinsamen Feiern von Geburtstagen, Ostern 
oder Weihnachten. Es ist auch das Teilneh-
men am Alltag – am Leben – der anderen. Das 
macht es manches Mal sicher anstrengend. 
Aber eben auch bunt und wertvoll.
Bei aller Lobhudelei ist mir natürlich klar: Es 
läuft nicht immer alles rund. Es gibt auch 
Streit in der Familie, Sorgen, Nöte und Proble-
me. Und manches Mal möchte man die ganze 
Sippe einfach auf den Mond schießen. Oder 
einfach mal in den Sack hauen und ein Post-
it in den Flur legen auf dem steht: „Ich bin 
weg. Sucht mich nicht.“ Zugegeben. Es geht 
nicht immer gut miteinander. Das wäre aber 
auch zu viel verlangt und nicht normal. Aber 
mein Fazit nach dieser absolut subjektiven 
Betrachtung lautet: Mit Familie ist es sicher 
manchmal nicht einfach. Aber: OHNE geht es 
GAR nicht! 

Anja Naumann 

Familienbande 

v.l. Anja, Ira und Axel Naumann

Tja. War schon schön. Die Zeit ohne Kind. An den Wochenenden feiern bis in die Puppen, 
dann genüsslich ausschlafen und sich durch den Tag treiben lassen – tun wozu man Lust 
hatte, ohne auf irgendetwas oder irgendwen Rücksicht nehmen zu müssen.

Familie

Unsere – nicht ganz 
komplette – Familie aus 
der Sicht unserer damals 
6 - jährigen Tochter.

https://www.manu-factur.de
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„Ich stamme tatsächlich aus  
einem Mehrgenerationenhaushalt.  

Mit meinen Eltern, meinem  
Bruder und meiner Oma waren  

wir zu fünft.“
Christian Abels 

Fachdienstleiter Kinder- und Jugendförderung in Grevenbroich

Was genau ist Ihre Aufgabe  
beim Fachbereich Jugend?
Ich leite die Kinder- und Jugendförderung der 
Stadt Grevenbroich. Hierbei geht es vor allem 
um die Bereiche der Jugendarbeit einschl. der 
Verbände, der Jugendsozialarbeit sowie den Kin-
der- und Jugendschutz. Ebenso tragen wir pä-
dagogische Verantwortung für die Spiel- und 
Freizeitflächen in der Stadt. Gemeinsam mit 
freien Trägern der Jugendhilfe leben wir das 
Konzept „Alte Feuerwache Grevenbroich“ - ein 
Jugendzentrum, das sich vor allem Bildung, Be-
ratung und Kultur auf die Fahne schreibt und 
die junge Generation bis 27 Jahre zur Ziel-
gruppe hat. Dieses Haus und seine Angebote zu 
koordinieren und die verschiedenen Träger der 
Jugendarbeit im Stadtgebiet zu vernetzen ist 
neben der Leitung des städtischen Fachdienstes 
eine meiner wesentlichen Aufgaben.

Mit welchen Themen wenden sich  
Familien/Jugendliche an Sie?
Die Anliegen junger Menschen und Familien sind 
sehr unterschiedlich. Unsere im Haus ansässigen 
Schulsozialarbeiterinnen bspw. kümmern sich um 
die Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepake-
tes und informieren die Grevenbroicher Fami-
lien in intensiven Beratungsgesprächen, welche 
Hilfestellungen sie erfahren können. Mit unse-
rem Treffangebot und der Berufshilfe im Haus 
bieten wir jungen Erwachsenen eine Möglichkeit 
der Tagesgestaltung, helfen ihnen bei Lebens-
fragen, Bewerbungsverfahren oder vermitteln 
sie an weitere Hilfsangebote. Uns geht es ins-
gesamt um Hilfe zur Selbsthilfe, junge Menschen 
zu stärken ist unser Auftrag. Es ist daher umso 
schöner, wenn wir in der Wahrnehmung der Ju-
gend mit der Alten Feuerwache ein Stück weit 
auch das „Jugendrathaus“ sein können. 

Haben sich die Belange Jugendlicher in den 
letzten Jahren verändert?
Jugendliche stehen diesbezüglich vor ähnlichen 
Herausforderungen wie die Erwachsenen. Unsere 
Gesellschaft ist komplexer, schnellebiger und 
anspruchsvoller geworden. In Gesprächen mit 
Jugendlichen ist somit sehr oft zu hören, dass es 
ihnen vor allem um Entschleunigung geht. „Ein-
fach mal nichts tun“ wird häufig als schräges 
Anliegen angesehen, ist aber ein sehr nachvoll-
ziehbares und wesentliches Anliegen. Hier kön-
nen wir ansetzen und Jugendlichen Platz ver-
schaffen. Über diesen vermeintlich einfachen 
Zugang lassen sich dann gut Kontakte aufbauen 
und gemeinsame Ideen entwickeln. Ideen wie die 
Schaffung eines zentralen Jugendparks sind da 
also genau richtig. 

Was ist Ihnen bei Ihrer Arbeit besonders wichtig?
Mir ist es vor diesem Hintergrund besonders 
wichtig, dass wir jungen Menschen „Raum geben“. 
Dies meint sicherlich ganz praktisch auch Räum-
lichkeiten, wo sie sich aufhalten und Zeit mit-
einander verbringen können. Es meint aber eben 
auch, dass es wichtig ist, dass junge Menschen zu 
Wort kommen, dass sie sich einbringen und ge-
stalten können. Wir setzen mit unserem Team der 
Alten Feuerwache genau da an und möchten hier 
verstärkt einen Schwerpunkt bilden. Wir reden 
von den künftigen Verantwortungsträgern unse-
rer Gesellschaft. Es gilt für uns alle der Jugend 
zu zeigen, was es heißt, sich in Gemeinschaft zu 
üben, auf andere Acht zu geben und in einer of-
fenen und demokratischen Kultur zu leben. In den 
letzten zwei Jahren hat so bspw. das Ehrenamt in 
besonderem Maße bei uns Einzug gehalten. Unter 
anderem im Verein Alte Feuerwache engagieren 
sich viele junge Menschen, die in Grevenbroich 
etwas bewegen wollen. Die gelingende Koopera-

tion zwischen Haupt- und Ehrenamt ist nochmal 
auf ganz eigene Weise erfrischend und zielfüh-
rend und keineswegs selbstverständlich. 

Nehmen Sie Ihre Arbeit oft mit nach Hause?
(lacht) Abgrenzung ist für Menschen in der So-
zialen Arbeit sicherlich eine der größten He-
rausforderungen. Sich auf die Zielgruppe ein-
zulassen, Kontakt aufzubauen, Beziehungen zu 
pflegen, zugleich aber auch auf sich selbst und 
die Work-Life-Balance zu achten, ist immer ein 
Thema. Einen klassischen 9 to 5-Job habe ich 
gewiss nicht. Mit der Zeit wird man aber bes-
ser, diese Grenzen zu ziehen oder sie wiederum 
so verschwimmen zu lassen, dass keine Seite zu 
kurz kommt.

Einer der glücklichsten Momente im Rahmen Ih-
rer Arbeit war ... ? 
Glückliche Momente gibt es dankenswerter Weise 
viele: wenn wir auf einem Spielplatz ein neues 
Spielgerät eröffnen und hierbei strahlende Kin-
deraugen sehen, wenn Jugendleiter begeistert 
von ihrer Ferienfahrt erzählen und unsere Tipps 
nutzen konnten, wenn wir 400 Jugendliche zu ei-
ner alkoholfreien Karnevalsfeier zu Gast haben 
und ihnen eine ordentliche Fete bescheren oder 
wir mit Veranstaltungen wie der Stadtleiter-
nacht (die nächste ist am 9. Mai) den zahlreichen 
ehrenamtlichen Akteuren im Stadtgebiet unsere 
Wertschätzung für ihre wertvolle Arbeit zeigen 
können. Das ist für uns in der Kinder- und Ju-
gendförderung zweifellos das Salz in der Suppe. 

Wie sind Sie selbst aufgewachsen?
Ich stamme tatsächlich aus einem Mehrgenerati-
onenhaushalt. Mit meinen Eltern, meinem Bruder 
und meiner Oma waren wir zu fünft. Entschei-
dend für meinen beruflichen Werdegang war 
letztlich aber mein Engagement in der kirch-
lichen Jugendarbeit. Hier habe ich gelernt, wie 
wertvoll ehrenamtliches Engagement und das 
Leben im Miteinander sein kann. Dies hat mich 
nach Absolvierung der Verwaltungslaufbahn 
auch veranlasst, Sozialmanagement zu studieren 
und auch beruflich in die Soziale Arbeit zu ge-
hen. Seit etwas mehr als 2 Jahren habe ich die 

jetzige Stelle inne und muss sagen, dass es ge-
fühlt derzeit kaum stimmiger sein könnte.

Was bedeutet Familie generell für Sie?
Familie bedeutet für mich Gemeinschaft. Im en-
geren Sinne sind da natürlich vor allem meine 
Frau und meine Tochter. Hier kann ich mich auch 
mal fallen lassen und zurückziehen. Aber auch 
enge Freunde, Menschen, denen man sich anver-
trauen kann und die einem Halt geben, zählen 
für mich zur Familie und sind mir im persön-
lichen Umfeld ausgesprochen wichtig.

Sie sind frisch gebackener Vater - inwiefern 
hat Sie das verändert?
Das Leben ist bunter geworden. Es tut einem gut 
zu sehen, wie man sich auch an kleinen Dingen 
erfreuen kann. Wir schlagen uns viel zu oft mit 
Problemen herum, die eigentlich gar keine sind. 
Gesund und glücklich zu sein sind so hohe Gü-
ter, die man mehr als alles andere wert schätzen 
sollte. Ich setze seitdem durchaus manche Prio-
ritäten anders und habe eine unglaublich schöne 
und zugleich verantwortungsvolle Lebensaufga-
be dazu gewonnen. 

Welchen (neuen) Herausforderungen muss sich Ihr 
Fachbereich in Zukunft stellen?
Aufgabe der Jugendarbeit und somit auch Ju-
gendförderung ist es, soziale Kompetenzen zu 
fördern und zu gesellschaftlicher Mitver-
antwortung zu führen. Politik und Verwaltung 
stehen hier gleichermaßen vor der Herausforde-
rung, die Jugendthemen verstärkt in den Fokus 
zu rücken, an einem Strang zu ziehen und die 
junge Generation mitzunehmen. Die Kommunal-
politik in Grevenbroich ist hier erfreulicher-
weise in Vorleistung getreten und hat die zur 
Verfügung stehenden Ressourcen im Rahmen des 
Kinder- und Jugendförderplans ausgebaut. Nun 
ist es unsere Aufgabe als Verwaltung, diese in 
die Hand zu nehmen und die junge Generation 
weiter zu stärken. Eine Stadtverwaltung ist 
stets auch Dienstleister. Insbesondere junge 
Menschen bedürfen hier einer gewissen Hilfe-
stellung. Das ist unser Auftrag.

Familie

iAmbulanz

Am Hammerwerk 16a, 41515 Grevenbroich
02181 8209057 - gv@iambulanz.de - www.iambulanz.de

Notaufnahme für Ihr defektes 
iPhone, Samsung, Mac & Notebook

NEUIN GV

Reparatur in 30-60 Minuten

bis 70% günstiger als beim Hersteller

lebenslange Garantie auf Ersatzteil und  Reparaturleistung

kostenlose Kostenvoranschläge für Ihre Versicherung

originale Serviceware direkt von Samsung DE 

http://www.iambulanz.de
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„Bunt, laut und beschützt.  
Als Älteste von drei Kindern  

war in meinem Elternhaus  
immer etwas los.“

Birgit Schikora 
Jugendamtsleiterin in Grevenbroich

Was genau ist Ihre Aufgabe beim Jugendamt? 
Die Kinder, Jugendlichen und Familien sollen 
von den Leistungen des Jugendamtes profitie-
ren. Wir reden hier von Beratung, Kinderschutz, 
Betreuung sowie Beteiligung und Freizeit. Als 
Leiterin des Jugendamtes bin ich nah bei meiner 
Mannschaft, um sie für Neues zu begeistern, zu 
motivieren und zu unterstützen. Als Oldie (lacht) 
mit 29 Dienstjahren fühle ich mich verpflich-
tet, Mentor für meine Teams zu sein. Freudloser 
Stillstand ist nicht mein Geschäft.

Mit welchen Sorgen wenden sich Familien an Sie? 
Alles Mögliche kommt vor.

Haben sich die Themen (junger) Familien in den 
letzten Jahren verändert? 
Ja, wir verzeichnen eine wachsende engagierte 
Elternschaft mit aktiven Vätern und steigende 
Vielfalt mit Blick auf die Familiensysteme, zum 
Beispiel Patchwork-Familien (Stiefoma = Bonus-
oma). Die Flexibilisierung der Arbeit wird ge-
nauso weiter Thema sein wie die Situation berufs-
tätiger Mütter. Die Y-Generation lebt mit den 
neuen Medien. Unsere Jugendlichen werden schon 
wieder einer neuen Prägung zugeschrieben. Hier 
bleibt: die Freude sinnstiftend wirksam zu wer-
den, ob in der digitalen Welt oder in Interessen-
vertretungen. Es wird durchlässiger (kollabora-
tiv), vielfältiger, spontaner auch kurzlebiger. 

Und nein, in der Sozialen Arbeit sind multiple 
Problemlagen die Regel. Hier bleibt die Armut 
der Chancen für die Eltern und Kinder ein Thema. 
Hilfen zur Erziehung werden wichtig bleiben. 

Suchen auch Kinder bzw. Jugendliche Kontakt 
zu Ihnen? 
Ich bewege mich viel auf Kinder und Jugendliche 
zu, besuche Gremien und treibe mich dadurch in 
den Stadtteilen herum. Gespräche auf der Straße 
sind für mich selbstverständlich. 

Was ist Ihnen bei Ihrer Arbeit besonders wichtig? 
Zuverlässigkeit anbieten, Vertrauen schaffen, 
mutig auf neuen Wegen mit dem Blick nach vor-
ne - gerne gemeinsam lachen. Das gilt auch für 
meine Rolle als Kapitän mit meiner Mannschaft.

Nehmen Sie Ihre Arbeit (oft) mit nach Hause? 
Die Realität liegt zwischen immer und nie. 

Einer der glücklichsten Momente im Rahmen 
Ihrer Arbeit war ... ? 
... ein Gespräch mit einem jungen Mann, der sich 
aufrichtig umständlich bedankte und stolz über 
seinen guten Weg berichtete, auf dem ich sein 
Coach sein durfte.

Wie sind Sie selbst aufgewachsen? 
Bunt, laut und beschützt. Als Älteste von drei 
Kindern war in meinem Elternhaus immer etwas 
los. Proberaum im Keller, wilde Diskussionen 
(gerne auch im Grundsatz) und viele Familienfes-
te. Egal wie viel Revolution sein musste, meine 
Eltern waren stets für uns da, bis heute. Das ist 
ein großes Vorbild für mich als Mutter, Tante 
und Bonusoma -inklusive Grundsatzdiskussion :-).

Was bedeutet Familie generell für Sie? 
Familie ist Zuhause, auch wenn es nicht mehr ein 
Ort ist, an dem man gemeinsam lebt. Mein persön-
licher Profit an der digitalen Welt.

Welchen (neuen) Herausforderungen muss sich 
das Jugendamt in Zukunft stellen?
Das Bild von Familie wird sich immer weiter ent-
wickeln durch Abhängigkeiten, die im „Außen“ 
liegen - die frühen Bedürfnisse von Kindern 
bleiben. Kinder brauchen Wurzeln, das war ges-
tern so und wird morgen so sein. Die Lebenswelt 
von Jugendlichen auf dem Weg in die Berufswelt 
wird sich durch die Digitalisierung gravierend 
verändern - die Bedürfnisse der jungen Men-
schen besonders nach Selbstwirksamkeit bleiben. 

Familie

www.returnstore.de          .com/Returnstore 

IHR PARTNER FÜR DEN SCHÖNSTEN TAG.

HERRENMODE 
FÜR BESONDERE ANLÄSSE.

Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich

Mo.-Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-16 Uhr

Tel.:  0 21 81-21 35 692

AB SOFORT
MIT NEUEM

BRÄUTIGAMSTUDIO

Gefällt mir!
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Aktuelle News, Infos,  
Terminhighlights, Impressionen 

aus Grevenbroich und vieles mehr:  
Besuchen Sie uns auch auf facebook.

Schön, wenn es Ihnen !
Unsere Anzeigenkunden bekommen über das aktuelle StattBlatt PDF  

unter www.stattblatt.de auf Wunsch eine Verlinkung  
auf ihre Homepage - und zwar kostenlos!

Insgesamt vier Tage war die Gruppe aus freiwillig Teilnehmenden der 
Diedrich-Uhlhorn-Realschule und des Erasmus-Gymnasiums Greven-
broich unterwegs, um die Gedenkstätte, das ehemalige Ghetto Krakau 
und auch Oskar Schindlers ehemalige Fabrik zu besichtigen. Zum ers-
ten Mal hatte sich eine Gruppe Erwachsener, entstanden aus einem 
Angebot der VHS, mit auf die Reise begeben. Bei der Gedenkfeier an 
den Aschewiesen des Krematoriums V in Birkenau verlas Ulrich Herlitz 
(Geschichtsverein GV) die Namen der Grevenbroicher Opfer des Holo-
causts, die vmtl. in Auschwitz ermordet wurden. Anschließend legten 
die Schüler*innen Kerzen, Steine, Briefe und persönliche Gegenstän-
de zum Gedenken an den Stelen nieder. „Nach fünf Stunden Führung 
durch die Gedenkstätte ist an der Aschewiese für viele der Punkt, an 
dem man in Stille und Andacht zum ersten Mal begreift, was hier pas-
siert ist“, so Sebastian Potschka, Geschichtslehrer und Leiter der Fahrt.

Auf den Spuren der Grevenbroicher 
Holocaust-Opfer in Auschwitz
„Das gehört zur Geschichte von Deutschland und interessiert mich sehr. 
Da musste ich nicht lange überlegen, ob ich mich anmelde“, lässt Yasin 
Gülmez (Klasse 9a, Diedrich-Uhlhorn-Realschule) keinen Zweifel an der 
Frage, warum er an der Gedenkstättenfahrt teilnimmt.

92 Schüler*innen der Diedrich-Uhlhorn-Realschule und des Erasmus-Gymnasiums fuhren 
in den Osterferien auf Gedenkstättenfahrt ins ehemalige Konzentrationslager Auschwitz.

http://stattblatt.de
http://www.returnstore.de
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28. + 29. April 2018

Mit freundlicher Unterstützung von:

ZUSAMMEN FEIERN |ENTSPANNT EINKAUFEN | MUSIK ERLEBEN
VERKAUFSOFFENER SONNTAG MIT OLDTIMERRALLYE & US-CAR TREFFEN
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Der CityFrühling bietet für viele Besucher die gute Möglichkeit, die Stadt an einem beson-
deren Wochenende in ihrer Gesamtheit zu erleben. Deshalb ist es gut, dass in Ergänzung zu 
den Einzelhändlern vor Ort auch Aussteller und Unternehmer aus dem Stadtgebiet und dem 
unmittelbaren Umfeld den Weg in die City finden, ihre neuen Fahrzeugmodelle präsentieren, 
Gartentechnik zeigen oder zum Essen/Trinken einladen. 

CityFrühling 2018: Ein verkaufsoffenes  
Wochenende für die ganze Familie
Der Werbering Grevenbroich lädt für den 28. + 29. April zum  
CityFrühling in die Schlossstadt ein.

Die Vielfalt erleben; das ermöglicht der Wer-
bering mit Spiel, Spaß und sportlichen An-
geboten, die von der Rheinflanke auf dem 
Marktplatz und den Turtles auf dem Synago-
genplatz, aber auch vom Kinderkarussell, über 
Bungee Jumping bis zur Hüpfburg reichen.

Musikalisch wird ein buntes Programm gebo-
ten, das vom verträumten „Summer of Love“ bis 
zum fetzigen Rockabilly viele Genres abdeckt. 

Und wenn wir schon beim Rock´n´Roll sind: 
Der spielt am Sonntag eine große Rolle, wenn 
die Oldtimerfreunde zur legendären Erftrallye 
starten und am frühen Nachmittag mit dem 
Zieleinlauf auf der Karl-Oberbach-Straße ein 
erlebenswertes Finale setzen. 

Sicherlich wird Ihnen am Sonntag auch das 
tiefe Blubbern und unruhige Röhren ech-
ter US-Cars nicht verborgen bleiben. Diese 
treffen sich ausnahmsweise nicht im Monta-
nushof (wegen des Umbaus des Parkhauses 
z.Zt. nicht möglich), sondern im Bereich des 
Alten Schlosses und auf der Schlossstraße. 

Ein zusätzliches Highlight ist die exklusive 
Präsentation des neuen Ford Mustang, Jahr-
gang 2018 durch Ford Köln. Wessen Herz im 
Viertakt schlägt, ist am Sonntag in Greven-
broich also genau richtig. 

Für alle Musikfreunde noch die Bands des Wo-
chenendes: The Gorilla Gunmen, La Mojarra Ca-
lavera, The happy Gangstas, The Fellows, Jon 
Born, Virginia Liskens und Christian Weniger.

Der CityFrühling in Grevenbroich ist ein tolles Event für die ganze Familie.

Breite Straße 4-6 (direkt neben der Konditorei Kames)
41515 Grevenbroich | info@casavaleska.de | casavaleska.de

 CASA VALESKA
Wohnaccessoires und Verpackungsideen GmbH

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

http://www.casavaleska.de
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0 21 81 . 47 4 7 
www.pick-projekt.de

Qualität ist unser Anspruch,
wir freuen uns sehr, wieder den Nerv unserer Bauherren getroffen zu haben. 
Das Institut für Bauherrenbefragungen brachte es im Rahmen der permanenten Befragung 
aller unserer Bauherren 12.2016 – 11.2017 an den Tag: 100 % bestätigten uns die Einhaltung von 
Wünschen, Baukosten und Terminen - und 100 % empfehlen uns weiter!
Ein Grund zum Feiern – und zugleich Ansporn für unsere zukünftigen Vorhaben!
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Ein Grund zum Feiern …

15. Int. Rhein-Erft Rallye 
Die Oldtimerfreunde Grevenbroich laden Sie 
herzlich zur 15. Internationalen Rhein-Erft-Ral-
lye 2018 ein. Am ADAC-Fahrsicherheits zentrum 
in Grevenbroich startet die Veranstaltung gegen 
9:30 Uhr. Zielort ist die Karl-Oberbach-Straße in 
der Grevenbroicher Innenstadt. 

Ab ca. 14 Uhr werden dort die ersten Teilneh-
mer eintreffen. Es wird wieder eine schöne, 
abwechslungsreiche Streckenführung geben, 
die Sie über oldtimergerechte Straßen circa 
130 Kilometer durch den Rhein-Kreis Neuss 
und angrenzende Kreise führt.

US-Car-Treffen am Alten Schloss 
Sonntag, 29.04.2018 - es ist an der Zeit für 
echte Klassiker und Muscle-Cars. 

Achtung, geänderter Veranstaltungsort: 
Das US-Car-Treffen findet in diesem Jahr nicht 
im Parkhaus des Montanushofs, sondern auf 
dem Schlossplatz und der Schlossstraße statt. 

Für die passende musikalische Begleitung sor-
gen „The Fellows“, die großartige Rock`n`Roll 
Cover-Band aus Essen. Neben den Fahrzeu-
gen aller Teilnehmer wird Ford Deutschland 
den brandaktuellen Ford Mustang 2018 auf 
dem Grevenbroicher Schlossplatz erstmals 
öffentlich präsentierten. Eine spannende Pre-
miere für jeden Autofreund. Ansprechende 
Gastronomie zum Verweilen bietet das Res-
taurant EVITA rund um das „Alte Schloss“. 

Es haben sich bereits viele Teilnehmer ange-
sagt - seien auch Sie dabei.

Die Einkaufscenter 
Montanushof Grevenbroich
Zum CityFrühling dreht sich im Monti alles um 
das Thema Garten. Am Samstag, 28.04.2018, 
können kleine Gärtner in einer stimmungsvol-
len Umgebung unter Anleitung Tontöpfe bema-
len, bekleben, mit Erde befüllen und bepflan-
zen. Die Kunstwerke können anschließend mit 
nach Hause genommen werden.

Am Sonntag, 29.04.2018 kann, mit etwas 
Glück, eine Frühlingsblume mit Topf ge-
wonnen werden. Sie müssen nur noch an 
dem richtigen Faden ziehen und sobald auf 
der Gießkanne das Symbol einer Blume er-
scheint, haben Sie gewonnen.

Coens Galerie Grevenbroich
Auch in der Coens Galerie wird für Kinder an 
beiden Tagen ein Spaß- und Bastelprogramm 
angeboten. Mit Malstation und am Sonntag 
kostenlosem Kinderschminken.

Kölner Straße 
Rüwe´s Reibekuchen + Creperie
Tolle Köstlichkeiten für den kleinen und gro-
ßen Hunger warten auf Sie.

Jugendferienwerk
Das Jugendferienwerk ist mit von der Partie. 
Die engagierten, jungen Leute machen richtig 
was los und stellen sich sowie ihre tollen Frei-
zeit- und Bildungsmaßnahmen vor.

Synagogenplatz 
GWG Präsentation an neuem Standort
Mitten in der Stadt wird sich die GWG Greven-

20%*

Sonderrabatt
1972 – 2018

20% Sonderrabatt  
auf alle Hörmann

• Sectionaltore • Torantriebe

bis zum 30.05.2018
Aufmaß und Angebots
erstellung kostenlos.

* ausgenommen laufende Werbung 
und bereits reduzierte Artikel

EFFERTZ GmbH
Königstraße 1 · 41515 Grevenbroich · 0 21 81/4 11 31 · effertz-gmbh.de

Spaß und Action kommen nicht zu kurz. Leckeres für den Bauch gibt‘s auch. 

https://www.facebook.com/Cafe-Vintage-47-1357855464241212/
https://www.effertz-gmbh.de
http://www.pick-projekt.de
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Bonita · CCC shoes & bags · C&A · dm · DEPOT  
T-Mobile Store · Fotofix · MediMax · Q-Park · Lotto Tabak Presse 

Netto · Tamaris Store · Uhren Hartusch · Ulla Popken 
MK BEAUTY nails & spa · Starphone

Kölner Straße 40 · 41515 Grevenbroich www.coensgalerie.de

Noch Platz  
im Koffer?

Bei uns finden Sie alles, was Sie für  
Ihren Sommerurlaub brauchen!

29.04.2018

Verkaufsoffener

Sonntag zum 

CityFrühling! 

Einkaufen  

von 13 – 18 Uhr 

  ab 1.700g  

& 79,90€

Grevenbroich · Kölner Str. 3 · Telefon 0 21 81 / 65 95 97 
Jüchen · Markt 32 · Telefon 0 21 65 / 87 13 03

www.stamm-akustik.de · E-Mail: stammakustik@t-online.de

Jetzt testen – sofort uberzeugt sein!
Werden Sie mit dem ReSound LiNX 3D aktiver Teil der  
Gesprächsrunde und hören Sie wieder mühelos dank  
3-dimensionalem Klangs. Übertragen Sie Stereo-Sound 
direkt von Ihrem 
Smartphone* oder 
Fernseher. Und 
wenn Sie irgend-
wann vergessen, 
dass Sie ein Hörge-
rät tragen, liegt das 
gewiss am überaus 
komfortablen und 
diskreten Design. 
Jetzt kostenlos 
Probe tragen!

Eigentümer und Nutzer der aufgeführten Marken sind die GN ReSound Group und ihre verbundenen Unternehmen. © 
2018. | *direktes Audio-Streaming mit iOSGeräten/Audio-Streaming von Android-Geräten mit dem ReSound Telefonclip+

Dich geb  
ich nie  
mehr her!

Original-Größenverhältnisse

In-dem-Ohr-
Hörgerät

Hinter-dem-Ohr-
Hörgerät

Stamm Akustik-Anzeige_SB148.indd   1 26.02.18   15:32

broich beim CityFrühling 2018 präsentieren. 
Lange war der Energieversorger zwischen 
der Fußgängerzone und der Erftbrücke an  
der Bahnstraße zu finden. Nun wird er den 
Standort wechseln und sich mit Trinkwasser-
bar, Kinderschminken und einem Gewinnspiel 
am Synagogenplatz platzieren. Der Stand 
ist Samstag von 10 bis 18 Uhr und Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Ein Team aus 
engagierten Mitarbeitern wird die Besucher 
an der Wasserbar erwarten und zu einem  
Gewinnspiel mit großartigen Preisen einla-
den: Zwei VIP-Karten für ein Bundesligaspiel 
von Borussia Mönchengladbach, ein Sam-
sung Galaxy-Tablet und ein SodaStreamer 
können gewonnen werden.

Kapellen Turtles
Die Baseballer der Kapellen Turtles feiern 
in diesem Jahr ihr 30-jähriges Bestehen. 
Zum CityFrühling kann man im aufgebauten 
Schlagkäfig (im hinteren Bereich des Synago-
genplatzes) kräftig die Keule schwingen. Mit-
machen ist ausdrücklich erwünscht!

Beim CurryFlitzer geht´s um die Wurst …
Kult pur, eine Institution auf den Grevenbroi-
cher Stadtfesten. Lassen Sie sich die „Original 
Berliner Currywurst“ in vielen verschiedenen 
Schärfegraden schmecken. Präsentiert im wohl 
kleinsten Food-Truck der Region (Piaggio).

Marktplatz 
Soccercourt, Hüpfburg, Spielmobil und 
vieles mehr …
Spiel und Spaß ohne Ende werden auf dem 
Marktplatz geboten. Die RheinFlanke ist mit 

einem Soccer-Court am Start, das Team der 
Alten Feuerwache ist unter anderem mit dem 
Spielmobil dabei - die städtische Hüpfburg run-
det am Veranstaltungssonntag das große (kos-
tenfreie) Angebot ab.

Bungee-Trampolin auf dem Marktplatz
Zum Stadtfest-Wochenende kommt Franz 
Penzkofer mit seinem Bungee-Trampolin 
nach Grevenbroich. Das imposante Spielgerät 
macht nicht nur optisch was her. Ein absolutes 
Highlight für alle Kinder zum CityFrühling.

Marktplatz | Deden´s Kinderkarussell
Hier geht´s wieder rund. Das Kinderkarussell 
der Familie Deden ist für die kleinen Gäste ein 
beliebtes Ziel. Wie immer im Schatten der Kir-
che St. Peter & Paul.

Breite Straße
Dreßen Imbiss
Darf auf den Grevenbroicher Stadtfesten nicht 
fehlen. Der wertige Vollimbiss bietet viele 
Lecker eien für jeden Geschmack. Wieder an 
angestammter Position zu finden.

Wallfass Churros & Crepes
Die Churros von Rico Wallfass sind jede Sün-
de wert. Freuen Sie sich wieder auf die spa-
nische Spezialität. Am Ende der Breite Straße 
finden Sie auch feine Crepes-Variationen der 
Familie Wallfass.

Meuter´s Bratwurst - der Klassiker
Die leckere Bratwurst von Elke Meuter finden 
Sie zum CityFrühling wieder auf der Breite 
Straße am gewohnten Platz.

Sanitär-Heizung-Solar

Bahnstraße 19

41515 Grevenbroich 

Phone: 02181 68731 Fax: 02181 61323

CityFrühling am

28. + 29. April 2018

Wir sind dabei!!!
Norbert Gand
Fachanwalt für Erbrecht 

Fachanwalt für Familienrecht 
Zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Hauptniederlassung: 41515 Grevenbroich, Alte Bergheimer Straße 3 
Telefon (0 21 81) 17 99 und 6 15 14, Telefax: (0 21 81) 6 47 23

Das Karussell lässt Kinderherzen höher schlagen. Sportlich geht es bei den Turtles zu.

Bei Lederwaren Schnorrenberg sind Grafitti-Künstler am 
Werk und „sprayen“ Wunschmotive auf Taschen. Wer 
möchte, kann am Sonntag dabei zuschauen.

http://www.ruetten-bad-heizung.de
http://www.gand-kroll.de
http://www.schnorrenberg-leder.de
http://www.hoergeraete-stamm.de
https://www.coensgalerie.de
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Nie 

wieder 

selber 

mähen!

G r i l l K u r s e

Termine Seminare:
29.05.2018
10.07.2018
06.11.2018 

Anmeldung im Markt 
oder über unsere 

Homepage

Beratung - Montage 
Installation - Verlegung

BucHen Sie jeTzT 
für den SoMMer    
Lernen Sie wie man
perfekte Grillmenüs
zubereitet.
Seminarpreis 89,-€

Der neue Pulse: 
revolutionär, innovativ 
und smart

Neu

Mit iGrillfunktion,
per App bedienbar

GeNeSIS II e-310 GBS 

Aufbau und Lieferung
nach Absprache

     Pulse 1000 

www.gwg-grevenbroich.de

Wo Wasser ist, ist Leben. 
Und wir drehen auf!
Wir versorgen die Menschen in unserer Region mit Energie 
und schenken ihnen mit frischem Wasser pure Vitalität.

Ihr Versorger für Strom, Gas und Wasser aus der Nachbarschaft – Grevenbroich.

GWG_Anzeige_Wasser_148x210_BD_AS_RZ.indd   1 24.10.13   11:57

US Car 
Treffen

29. April 2018
11 – 18 Uhr · Altes Schloss in Grevenbroich · Schlossstrasse

powered by

Ingenieurbüro für Fahrzeugtechnik

Schadensgutachten, Oldtimerbewertungen, Beweissicherung
Anerkanntes KFZ-Sachverständigen-Büro

www.tank-schaefer.de

Die Automeile auf der Karl-Oberbach-Straße
Ihr künftiges Fahrzeug entdecken Sie vielleicht auf dem 
CityFrühling. Auf der Karl-Oberbach-Straße präsentieren 
folgende Autohäuser ihre neuesten Fahrzeuge: 
Gottfried Schultz, Autohaus Daners, Autohaus Wolters, 
Mercedes Hartmann, Kohl Automobile.

Bahnstraße
Auf der Erftbrücke finden Sie wieder viele interessante 
Ausstellungen zum Thema Haus + Garten. Lassen Sie sich 
bei Gesprächen mit dem Fachmann inspirieren. Übrigens: 
Viele Aktionsangebote warten auf Sie.

Auto Breuer GmbH präsentiert die neuesten Ford Modelle
Das freundliche Autohaus aus der Gartenstadt Weve-
linghoven ist seit Jahren ein fester Bestandteil auf den 
Stadtfesten. Zum CityFrühling präsentiert die Auto Breuer 
GmbH wieder Hingucker ohne Ende. Das sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen. Zur ausführlichen Beratung gibt es 
auch gleich einen leckeren Kaffee dazu.

Kampfsportcenter Grevenbroich - hier geht es zur Sache!
Ring frei zur nächsten Runde! Ein absolutes Highlight ist 
wieder mit dabei. Das Kampfsportcenter Grevenbroich um 
Erfolgscoach Guido Schumacher gibt wieder tolle Einblicke 
in verschiedene Trainingseinheiten und Sparringskämpfe. 
Spaß und Action sind garantiert. Als Special-Guests wer-
den Jakob Styben - Kämpfer der Deutschen Muay Thai 
Nationalmannschaft - und Atenea Flores Pertegas, die 
frischgebackene Weltmeisterin im K1, am Stadtfest-Wo-
chenende vorbeischauen.

BMK-Eventtechnik | Hüpfburgen und Kinderspaß 
Die Grevenbroicher Marvin Brandt und Marcel Kremer prä-
sentieren ihr Unternehmen erstmals auf dem Stadtfest und 
bringen gleich eine Hüpfburg aus ihrem reichhaltigen Sor-
timent mit. Dort dürfen sich die Kinder so richtig austoben. 
Kinderspaß darf eben niemals zu kurz kommen.

Die KIDS-Werkstatt
Wieder auf der Bahnstraße zu finden - die KIDS-Werkstatt. 
Eine großartige Idee, die Laura Becker vorstellt. Ein um-
gebauter Wohnwagen bietet eine kreative Werkstatt für 
Kinder, ideal für den nächsten Geburtstag oder das kom-
mende Kindergartenfest. Hier können die Kleinen kräftig 
werken, basteln und malen. Schauen Sie mal mit Ihren Kin-
dern vorbei, es lohnt sich.

Der neue Ford Mustang wird beim US Car Treffen von Ford Köln präsentiert.

https://www.gwg-grevenbroich.de
http://www.entsorgung-niederrhein.de
http://www.dasisthartmann.de
http://www.gartenfachmarkt-wassenberg.de
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S  Sparkasse
 Neuss

Banking 
ist einfach. 02131 97-4444

Montag bis Samstag 07:00 bis 22:00 Uhr

und Sonntag 08:00 bis 17:00 Uhr

Wenn die telefonische Sparkassenf iliale 
Ihre Finanzgeschäfte schnell und unkom-
pliziert erledigt. Rufen Sie uns einfach an 
und überzeugen Sie sich selbst!

•  Überweisungen / Daueraufträge

•  Kreditkarten

•  Steuerbescheinigungen

•  Qualif izierte Beratung

•  Terminvereinbarung 

•  und vieles mehr

Sperrungen: 
Ab Fr., 15.00 Uhr, bis So., ca. 21.00 Uhr  
Vollsperrung folgender Straßenzüge:

• Karl-Oberbach-Straße
• Zehnthof
•  Bahnstraße (von Breite Straße bis Ostwall)
•  Bahnstraße | Ecke Graf-Kessel-Straße / bis 

Mündung Montzstraße
• Schlossplatz

 Parken / Bitte auf bestehende 
Parkverbote unbedingt achten:
• Montanushof
• Coens Galerie
• Platz der Republik
• Sparkasse Neuss
• Parkhaus am Bahnhof
• Stadtparkinsel
• Flutgraben / Altes Schloss

Bands | SAMSTAG | Von 12.00 - 14.00 Uhr
•  Kultus Bierstand/ Bahnstraße: 
  Christian Weniger (Singer/Songwriter Gre-

venbroich): Der Frontmann von Black Remains 
ist auch ein virtuoser Zauberer an der Gitarre.

•  Marktplatz: 
  SoL / Summer of Love Virginia Lisken: 

(Gesang und Gitarre), Michael Dorp (Gesang, 
Percussion) sowie Jo Lisken (Cajon) präsentie-
ren Ohrwürmer der 60er/70er Jahre u.v.a. von 
Deep Purple, Bob Dylan, ELO oder Neil Young. 

•  Synagogenplatz: 
  John Born (Singer/Songwriter): Ehrliche 

Songs von Herzen aus der Seele eines Nor-
malo-Menschen. Einflüsse aus Pop/Folk/
Blues und Alternative Rock prägen seine 
Musik. Sein Programm rundet er mit Co-
ver-Versionen seiner Lieblingskünstler ab.

Bands | SONNTAG | Von 13.00 - 18.00 Uhr
•  The Gorilla Gunmen: Von Rockabilly über 

Swing, Country, hart rockendem Rock and 
Roll bis hin zu punkigen Klängen reicht die 
Bandbreite der Kölner Formation. Die Zuta-
ten Gretsch-Gitarre, Kontrabass und Slap-
Echos sind zwar hinlänglich bekannt, aber 

die Jungs schaffen es mit großer Lässig-
keit, den alten Sounds durch überraschende 
Wendungen und cleveres Songwriting immer 
wieder neue Facetten abzugewinnen. Ro-
ckabilly wird mit einer Spielfreude interpre-
tiert, als sei er gestern erst erfunden worden.

•  The Happy Gangstas: mit eigenen Songs 
Jazz – Funk – Swing – Rumba – Blues – 
Walzer – Tango – Alternativ, mit Gesang 
und ohne. Die Düsseldorfer Formation mit 
Bass, Sausaphone, Vibraphone, Akkordeon 
od. Rhythmusgitarre performed eine eigene 
Musikshow, die man auf jeden Fall gesehen 
haben sollte.

•  La Mojarra Calavera: aus Köln hat mexika-
nisch-bolivianisch-deutsch-russische Wur-
zeln und präsentiert karibische Musik, die 
sofort zum Tanzen verführt. Ein einzigartiger, 
ungewöhnlicher Stilmix, der tief in traditionel-
len Rhythmen verwurzelt ist, aber seine ganz 
eigene, moderne Interpretation gefunden hat.

•  „The Fellows“:  bringt fast 50 Jahre Bühnener-
fahrung mit. Als Fans des „King of Rock’n’Roll“ 
bieten sie - passend zu den US Cars - einen 
authentischen Sound der Roaring Sixties.

The Gorilla Gunmen

The Fellows

La Mojarra Calavera

Jon Born

The happy Gangstas

Christian Weniger

Virginia Liskens

Einen herzlichen Dank an die Partner  
des diesjährigen CityFrühlings 2018:

GWG. Gas- und Wasserwerk Grevenbroich GmbH
Pick Projekt GmbH

Sparkasse Neuss
RWE Power AG

Planung und Bauleitung VT-Projektbau GmbH
Rhein-Kreis Neuss Kliniken GmbH

Kreiskrankenhaus Grevenbroich St. Elisabeth
Ophoven Immobilien

Coens Galerie
Entsorgungsgesellschaft Niederrhein mbH

Montanushof Grevenbroich
Stadt Grevenbroich

The Gorilla Gunmen

The Fellows

La Mojarra Calavera

Jon Born

The happy Gangstas

Christian Weniger

Virginia Liskens

https://www.sparkasse-neuss.de/de/home.html


Mit rund 130 Händlern und Ausstellern 
ist der Wevelinghovener „MaiMarkt“ 
auch in diesem Jahr wieder sehr gut und 
ausreichend bestückt, um den zahlrei-
chen Besuchern aus nah und fern eine 
„Flaniermeile“ mit familiärem Ambiente 
und entsprechendem Flair zu bieten. 

Der Fokus liegt in diesem Jahr ganz 
besonders auf der großen „Spar-
kassen-Bühne“ auf dem Marktplatz. 
Hier wird es den ganzen Tag ununter-
brochen Darbietungen und Show-
einlagen diverser Art geben. Von 
der Modenschau über Frisuren- und 
sonstige Stylingtipps, bis hin zu den 
unterschiedlichsten Tanz- und Sport-
vorführungen ansässiger Vereine und 
Firmen. Und natürlich Musik, Musik, 
Musik. Neben unterschiedlichsten 
Auftritten spielt und singt der be-
liebte Alleinunterhalter und bekannte 
Moderator „Roland Zetzen“ live für Sie 
und führt Sie durch das Programm.

Auf dem Marktplatz finden unsere Be-
sucher u.a. die Feuerwehr, das DRK, 
das THW, Reisebusse sowie diverse 
Autohäuser. Ganz besonders interes-
sant in diesem Jahr: Oldtimer-Autos, 
Oldtimer-Motorräder sowie ca. 20 
Oldtimer-Traktoren. Des Weiteren sind 
dabei: die „Neuss Legions“ American 
Footballer und die „Motorcrosser aus 
Grevenbroich“ vom MSC Grevenbroich.

Und wie immer ein Muss, ohne das es 
natürlich nicht geht: ein riesiges gast-
ronomisches Angebot für Ihr leibliches 
Wohl, mit einer ebenso großen Aus-
wahl an Speisen und Getränken. Auch 
der „Sternekoch“, der sich im letzten 
Jahr sehr großer Beliebtheit erfreute, 
ist wieder dabei und zaubert für Sie, 
passend zur Jahreszeit, leckere Ge-
richte mit Zutaten aus der Region.

Nicht zu vergessen, die traditionelle 
Kinderbelustigung für unsere kleinsten 
Gäste in Form von Kinderschminken an 
mehreren Stationen, u.a. bei Ford Breuer 
und der Volksbank Erft e.G., Würmer- 
und Entenangeln, Babyflug, Kinderkarus-
sell und Kindereisenbahn, um nur einiges 
zu nennen. Der größte Teil der Poststraße 
sowie der komplette Marktplatz werden 
wieder zu einer einzigartigen, großen und 
langen Flaniermeile.

Der Besuch des amtierenden Weve-
linghovener Schützenk.nig „SM Daniel 
I. Steinert“ mit seiner Königin, Freundin 
„Nadine Schmitz“, ist dabei ebenso 
obligatorisch wie der Besuch unseres 
Bürgermeisters Herr Klaus Krützen 
und anderer Größen aus Politik, Sport, 
Wirtschaft und Vereinsleben.

Parkplätze stehen Ihnen in ausrei-
chender Anzahl in diesem Jahr wie 
folgt zur Verfügung:
-  Bauen + Leben im Pick Baufach-

zentrum, Lilienthalstraße 31  
(im Gewerbegebiet GV-Ost)

-  Firma Actega  
(Anfahrt über Rudolf-Diesel-Straße)

-  Parkplatz „Am Gasthausbusch“  
auf der Grevenbroicher Straße

-  Parkplatz an der „Dietrich-Uhlhorn-
Real schule“ am Heyerweg 12

Wie auch schon in den vergangenen 
Jahren bietet die Firma Fücker einen 
kostenlosen Shuttle-Service für alle 
Besucher aus nah und fern an. Dieser 
Shuttle-Service pendelt regelmäßig 
zwischen dem Parkplatz am Baufach-
marktzentrum Pick, der Brücke bei 
McDonalds und der Kreuzung Post-
straße / Oberstraße / Zehntstraße.

MaiMarkt Wevelinghoven 2018
The same procedure as every year!

Der MaiMarkt 2017 war ein riesengroßer Erfolg, an den die Organisatoren auch in diesem 
Jahr gerne anknüpfen möchten. Obwohl der MaiMarkt dieses Jahr am 6. Mai und somit eher 
ungewohnt früh stattfindet, haben es die Verantwortlichen um den „WIG-Vorstand“ und die 
„Arbeitsgruppe MaiMarkt“ wieder geschafft, einen sehr abwechslungsreichen und interes-
santen Branchenmix in die schöne Gartenstadt Wevelinghoven zu holen.

Entspanntes Flanieren auf dem MaiMarkt. (Foto: Oliver Benke)

Neuwagen • Gebrauchtwagen • Finanzierung • Leasing • Versicherung • Kfz-Reparatur • Ersatzteile • Karosserie-Spezialbetrieb • Finanzierung • Leasing Versicherung • Ford Carsharing-Partner

Auto Breuer GmbH  •  Poststraße 96 - 100  •  41516 Grevenbroich-Wevelinghoven  •  02181 / 297 77  •  www.auto-breuer.de

MaiMarktWevelinghoven 06. Mai 2018CityFrühlingGrevenbroich28. & 29.
April

Wir freuen uns sehr, Sie an 
unserem Verkostungsstand am 
Marktplatz begrüßen zu dürfen!

Andreas Lang | Marktplatz 12 | 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
info@diegenussfaktur.de | www.diegenussfaktur.de 

Käse-Feinkost-Präsente
Öffnungszeiten:  
Di. – Fr.: 9 – 18 Uhr | Sa.: 9 – 14 Uhr | Mo.: geschlossen

Wir bieten Ihnen viele Leckereien aus der Region  
sowie internationale Genüsse:

ca. 100 Käsespezialitäten | Wurst & Schinkenwaren | Monschauer Senf 
Honig | Essig/Öl | Fruchtaufstriche | Wein | Prinz Obstbrände | u.v.m.

https://www.holz-gehlen.de
https://www.immo-guenster.de
https://www.diegenussfaktur.de
http://www.muehle-kottmann.de/Die_mehlkiste/Ueber_die_mehlkiste/
http://www.apotheken-umschau.de/apotheken/Deutschland/41516/Grevenbroich-Adler-Apotheke.html
http://www.peiffer.de
http://www.auto-breuer.de
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WILMA will's WISSEN

Luftikus
Lange war es fies, kalt und außer vereinzelten Autos und hustenden Nachbarn 
hörte man nichts. Seit kurzem hat sich das geändert. Sobald es hell wird, geht 
das Zwitschern, Piepen und Schnattern los. Ich werde verrückt. Da hilft auch 
kein „Pfoten über die Pelzohren“ legen, das geht unter die Haut. Wenn ich 
dann genervt wach werde, hört der Zirkus plötzlich auf. Als wenn die Vogelwelt 
einen An- und Ausschalter hätte. Glatze kriegt bei Vogelgezwitscher immer 
einen verträumten Blick, der liebt Vögel. 
Letztens geriet er in eine Glaubenskrise, denn wir sahen auf der Wiese eine 
Gruppe Tauben. Das freche Pack blieb sitzen, obwohl ich kam. Also forderte 
ich sie mit tiefem Bellen auf, die Mücke zu machen. Das taten sie auch, 
kreisten aber über uns und irgendeine Taube hatte dabei ihre Toilettentür 
offen gelassen. Das Ergebnis landete auf dem Hemd von Glatze. Zunächst 
hatte er es nicht bemerkt, weil auch er den Kopf etwas einziehen musste.  
Als er sich aus der Schildkrötenstellung wieder entfaltet hatte, schaute er 
nach meinem Wohlbefinden, auf seine Schuhe und zuletzt auf sein Hemd. 
Da war ein großer weiß-brauner Fleck; ein Angriff aus dem Orbit, die Tau-
ben sch(e)ießen zurück! Das fand der gar nicht lustig. Er hob die Faust und 

schimpfte wie ein Rohrspatz. 
Glatze freut sich weiterhin 
über das morgendliche Ge-
zwitscher, erklingt aber ein 
„HUHU-HUHU“ einer Taube, 
kann er auch am frühen Mor-
gen leicht überreagieren. Eins 
weiß ich jetzt: Seine Birken-
stocklatsche fliegt nicht bis 
zu dem Baum, auf dem die 
Wildtaube sitzt. Da sollte ich 
mal buddeln …

Hunde- u. Katzensalon

Scheren, Trimmen
Ausbürsten, Baden

Iris Gockel · Provinzstraße 13  
41517 Gustorf · Tel. 02181-8199527  

www.katzen-hundesalon.de

Verliert Facebook sein Gesicht?
Sicherlich nicht, aber es hat Runzeln bekommen. Der Datenskandal 
(der eigentlich keiner ist, Datenverkauf gehört zum Geschäftsmodell) 
hat Facebook erneut in die Schusslinie kritischer Betrachter gezo-
gen. Was jetzt folgt, liegt auf der Hand: Schuldeingeständnis, das 
Versprechen sich zu ändern und europäischen Datenschutz zu ga-
rantieren. Das ist die eine Seite, denn Facebook wird auch gefährdet 
durch Manipulation, Fake-News und fragwürdige Ideologien. 
Hier muss Zuckerberg noch beweisen, dass er den Schutz der 
Demokratie und der Menschenrechte vor den Kommerz stellt. FB 
ist eine werbefinanzierte Plattform und das wird sie auch so lange 
bleiben, bis die User freiwillig eine Gebühr für die Leistung zahlen. 
Das würde sicherlich einen Shitstorm auslösen, denn im Bereich der 
Pauschalempörung und des destruktiven Rudelverhaltens haben 
sich nicht wenige Facebook-Nutzer einen Namen gemacht. 
Ganz aktuell passt da die fragwürdige Facebook-Hysterie zum küs-
senden Paar im Grevenbroicher Montanushof. Ohne jegliche Über-
prüfung springen hysteriebereite User auf eine Nachricht auf, hetzen, 
pöbeln, organisieren den Aufstand, fordern einen Flash-Mob. Ich 
finde, dieser sollte solange vor deren Haustür tanzen, bis der Einzel-
ne wieder zur Besinnung gekommen ist. Denn das schlechte Image 
von Facebook prägen auch Menschen, die die soziale Plattform mit 
Füßen treten, ihren Frust abladen, Aggression ventilieren. Mit diesem 
Klientel sollte sich Mark Zuckerberg ebenso ernsthaft beschäftigen 
wie mit dem Datenschutz. 

Am Rande bemerkt …
von Thomas Wiedenhöfer

Eure Wilma!

Seit einiger Zeit lässt sich beobachten, dass vor allem 
ein aktueller Trend im Garten Einzug hält: die Sehn-
sucht nach mehr Wohnkomfort und Aufenthaltsquali-
tät im Freien. Hochwertiges Mobiliar sowie aufwendig 
gestaltete Terrassen gehen einher mit ausgefeilter 
Bepflanzung in Beeten und Töpfen. Die so angelegten 
Garten-Oasen werden optisch ansprechend vor un-
erwünschten Blicken geschützt und dienen zugleich 
als sichtbares Statussymbol für eingeladene Gäste. 
Loungemöbel für den Outdoorbereich bleiben nach 
wie vor im Trend. Modulare Sitzgruppen bestimmen 
immer häufiger das Ambiente vor der Terrassentür und 
laden hier zu entspanntem Verweilen ein.

Der bereits im vergangenen Gartenjahr eingeführte 
Casual-Dining-Trend (Loungemöbel mit angepassten 
Tischhöhen) setzt sich auch in dieser Saison weiter 
fort. Relaxen und entspanntes Essen an einer Lounge 
– höhere Clubtische und Sessel über Kniehöhe bieten 
hierzu die Möglichkeit. Um den heutigen Anforde-
rungen zu entsprechen, entwickeln die Hersteller ein 
innovatives Portfolio für das genussvolle Leben und 
die immer wertvoller gewordene Freizeit. Der Trend 
der Geflechtmöbel wird jedoch langsam immer rück-
läufiger, sodass neue Stoffe wie z.B. Sunbrella oder 
auch alt bekannte Bauarten aus Edelstahl mit Textilen 
oder Aluminium mit Textilen wieder mehr Einzug auf 
den Terrassen halten. Mittlerweile gibt es eine Vielzahl 
an unterschiedlichsten Materialien und Größen, sodass 
teilweise die Gartentafeln an Tischen mit einer Länge 
von 300 cm und mehr eingedeckt werden können. 
Flexibilität der Gartentische in vollem Trend: Aus-
ziehtische decken alle Anforderungen ab, aber auch 
Anstelltische sind bei Bedarf von großem Vorteil – zu 
vielen mittelgroßen Tischen gibt es passende kleinere 
Tische, die sich zum Anstellen eignen. Ausreichend 
Platz vorausgesetzt, lässt sich im Handumdrehen noch 

zusätzlicher Platz schaffen. Jedoch bleiben nach wie 
vor die allseits beliebten Multipositionssessel, sprich 
Klappsessel im Trend, denn wenn der Sommer wieder 
ansteht und die ersten wärmenden Strahlen der Sonne 
die Haut bräunen, wird es Zeit für etwas Sonnenbaden. 
Dies ist neben einer klassischen Liege immer noch 
am einfachsten und bequemsten in einem schönen 
Multipositionssessel. Hier sind die verschiedensten 
Modelle auf dem Markt. Von Holz über Kunststoff 
bis zum Aluminium-Textilen- Stuhl und Edelstahlva-
riante. Hier zeichnet sich eindeutig der Trend zu den 
pflegeleichten und im Handling leichten Alumi-
nium-Textilen-Stühlen ab.

Mit einer leichten Bewegung der Rückenlehne und 
des Sitzteiles steht der Stuhl bereit. Und wenn es Zeit 
für einen Snack ist, transformieren Sie den Liegestuhl 
zum aufrechten Sitz um. Ihre ganze Familie kann auf 
den komfortablen Multipositionssessel am Gartentisch 
Platz nehmen und gemeinsam essen. Dabei müssen 
Sie sich keine Sorgen über Marmeladenflecken oder 
verschütteten Kakao machen. Wenn der Regen kommt, 
brauchen alle nur schnell die Sitzkissen in Sicherheit 
bringen. Und sollte es dann nach einem sommerlichen 
Tag im Garten zum Abend hin etwas kühler werden, 
sorgen Terrassenfeuer, Infrarotstrahler oder Heizpilze 
für die gemütliche Wärme und die Wohlfühlatmosphäre 
im Wohnzimmer im Garten.

Bei allen Fragen rund um Ihren Garten, Gartenmöbel, 
Terrasse und/oder Balkon ist Ihnen Ihr Partner, das 
Mobau Erft Bauzentrum gerne behilflich.

Fenster, Türen & Tore · Parkett & Laminat · Fliesen & Sanitär · Baumarkt · Gartencenter · Garten- & Landschaftsbau · Baustoffe

Bauen, 
Modernisieren
und schöner leben! 

Ihr Partner für

Über 2000 m2 Austellungs äche

Mobau Erft
Bauzentrum 
Mobau Erft Bauzentrum GmbH & Co. KG, Adolf-Silverberg-Str. 22, 50181 Bedburg
Tel.: (02272) 9108-0, E-Mail: mobau@erft.i-m.de, www.mobau-erft.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00-19.00 Uhr, Sa. 7.30-16.00 Uhr

...in Bedburg
www.mobau-erft.de

Machen Sie Ihren Garten einzig-
artig und schaffen Sie mit Steinen, 
Mauern und Treppen eine individu-
elle Atmosphäre.

Individuelle
GARTENGESTALTUNG

Ihre
WOHLFÜHLOASE

Lassen Sie sich in unserer Aus-
stellung von Brunnen, Palisaden, 
Mauersystemen, Sichtschutzzäu-
nen und vielem mehr be ügeln.

Mit Leichtigkeit  
durch den Sommer!

Schaffen Sie sich Ihren ganz  
persönlichen Platz an der Sonne. 
Wir haben alles, was Sie dazu 
benötigen. Besuchen Sie uns!

Kettler Fino - stylisch,
schlicht, elegant, modern und
bequem mit einem Aluminium-
Untergestell und Sunbrella
Outdoor-Stoff

WOHNEN UNTER 
FREIEM HIMMEL UnSeR

Garten
 tipp

Mobau Erft 

Ihr Partner für Haus und Garten

Ab 18 Uhr soll`s losgehen. Und die wenige Tage später beginnende ISEK 
Baustelle bietet einen idealen Anlass für alle Anlieger und Freunde guter 
Livemusik, gemeinsam zu feiern. Ab 19 Uhr rockt Last Order die Bühne und 
liefert Coverrock, der von den Rolling Stones bis zu den Toten Hosen reicht. 

Mit ihrem Proberaum auf der Graf-Kessel-Straße kann man sie wahrlich als 
Nachbarn und Lokalpatrioten bezeichnen.

Der Vorstand des Stadtmarketing Vereins wird Sie persönlich mit einem 
frisch gezapften Bier versorgen. Lernen Sie die Arbeit des Vereins dort ken-
nen, wo sie stattfindet. Nachbarschaftliche Begegnungen und ein optimisti-
scher Start der Bauarbeiten wollen einfach gefeiert werden.

Rock den Bagger!
ISEK Maßnahme startet mit Baustellenfest. Stadtmarketing Greven-
broich e.V. und Werbering laden am 5. Mai 2018 gemeinsam ein. 

Last Order

5. Mai 2018 | 18.00 Uhr | Bahnstraße / Ecke Graf-Kessel-Straße

http://www.katzen-hundesalon.de
https://www.volksbank-erft.de/privatkunden.html
http://www.mobau-erft.de
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Statt Splitter

Gemeinsam mit ihrem Nachwuchs waren die Eltern der Einladung von Bürgermeister Sascha Solbach zum ersten Pflanzfest gefolgt.

Christian Abels und Simone Meuser  
(Kinder- und Jugendförderung) 

Auf dem Trödel im Stadtpark  
werden Eltern und Kinder garantiert fündig.

Nun ist sie offiziell eingeweiht, die Bed-
burger Storchenwiese. Jonathan, Finja An-
ouk, Linus und Co. gehören zu den ersten 
Kindern mit einem eigenen Obstbaum auf 
dem Areal im Stadtteil Grottenherten. Dort 
fand am 7. April 2018 bei strahlendem Son-
nenschein das erste Pflanzfest der Stadt 
Bedburg statt. 

Mit der Storchenwiese, die auf Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen entstand, 
bekommen Bedburger Eltern die Gelegen-
heit, die Geburt, Entwicklung und Zukunft 
ihrer Kinder durch die traditionelle Pflanzung 
eines Baumes symbolisch festzuhalten. Bis 
Ende Februar diesen Jahres konnten sich 
die Mütter und Väter bei der Stadtverwal-
tung für einen Platz auf der Storchenwiese 
anmelden. Auch einige Geschwister und 
Großeltern ließen sich das Ereignis nicht ent-
gehen und mischten sich unter die Gäste, zu 
denen ebenso Vertreterinnen und Vertreter 
der Stadt und Politik gehörten. Zur Erleichte-
rung der Mütter und Väter waren die Löcher 
für die Bäume bereits ausgehoben, sodass 

mit dem Einpflanzen direkt begonnen werden 
konnte. Fachlich unterstützt wurden sie dabei 
von den Mitarbeitern des Bauhofes der Stadt 
Bedburg sowie den Mitgliedern des Obst- 
und Gartenbauvereins Bedburg e.V. von 
1891. Damit jede Familie auch noch in Jahren 
weiß, welcher Baum zu ihnen gehört, wurden 
witterungsfeste, bunte Plaketten mit Namen 
und Geburtsdatum der Mädchen und Jungen 
an Stützpfosten neben diesen angebracht. 
Für alle an der Auftaktveranstaltung betei-
ligten Eltern steht eines fest: Die Investition 
von 150 Euro für diesen symbolischen und 
erinnerungsreichen Moment hat sich gelohnt. 
Hierin waren sowohl die Kosten für den Baum 
als auch für die witterungsfeste Namenspla-
kette mit Stützpfosten sowie die Hilfestellung 
bei der Pflanzung enthalten.

Eltern von Kindern, die 2018 geboren wur-
den oder dieses Jahr noch zur Welt kommen, 
können sich bei der Stadt Bedburg unter Tel. 
02272-402530 oder an h.lindner@bedburg.de 
informieren und verbindlich für das nächste 
Pflanzfest anmelden.

Pünktlich zum Frühlingsbeginn hat das Ju-
gendamt der Stadt Grevenbroich in Zusam-
menarbeit mit den ortsansässigen Jugend-
hilfeträgern auch in diesem Jahr wieder ein 
Ferienheft entwickelt und veröffentlicht. Es 
gibt Auskunft über alle offenen Ferien- und 
Freizeitmaßnahmen für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene.

Die reichlich bebilderten Angebote umfassen 
alle Altersklassen zwischen 6 und 27 Jahren 
und beinhalten sowohl Veranstaltungen vor 
Ort als auch Fahrten ins Ausland. Die anbie-
tenden Träger stammen aus Reihen der Kir-
chen und Hilfsorganisationen sowie ander-
weitiger gemeinnütziger Jugendhilfeträger. 
Simone Meuser vom Team der Alten Feuer-
wache erzählt begeistert: „Die Resonanz auf 
den Probelauf im letzten Jahr war schon su-
per. Es ist schön, dass wir diesmal viele weite-
re Träger mit abdrucken konnten.“ So ist das 
Heft von 10 auf 32 Seiten gestiegen und auch 
die Zahl der sich präsentierenden Träger auf 
14 angewachsen. Auch Christian Abels, Leiter 
der Kinder- und Jugendförderung, weiß zu be-
richten: „In Grevenbroich gibt es ausgespro-
chen gute und vielschichtige Ferienangebote 
für Kinder und Jugendliche. Hunderte über-
wiegend junge Menschen engagieren sich 
hier leidenschaftlich und vor allem ehrenamt-
lich. Diese Angebote im Stadtgebiet bekannt 
zu machen und Teilnehmer und Träger zusam-
men zu bringen ist Ziel unseres noch jungen 
Ferienheftes“. Bei konkreten Fragen zu einzel-
nen Maßnahmen wird um direkte Kontaktauf-
nahme mit dem jeweiligen Träger gebeten. Bei 
allgemeinen Fragestellungen zum Ferienheft 
steht das Team der Alten Feuerwache gerne 
zur Verfügung (Tel: 02181-608406, Mail: ju-
gend@grevenbroich.de). Das über Spenden 
finanzierte Heft liegt in einer Auflagenstärke 
von 2.000 Exemplaren in zahlreichen Ge-
schäften der Grevenbroicher Innenstadt, in 
den Schulen und Freizeitstätten sowie in der 
Alten Feuerwache aus. Ebenso ist es online 
über die Website der Stadt Grevenbroich so-
wie der Facebook- und Instagram-Seite der 
Alten Feuerwache erhältlich. 

Auch für 2019 ist wieder ein Ferienheft ge-
plant. Informationen hierzu werden unter den 
o.g. Kontaktdaten gerne entgegengenom-
men. Redaktionsschluss ist der 31.1.2019.

Der traditionelle Kinderflohmarkt der Kulturver-
waltung auf der Wiese hinter dem Museum der 
Niederrheinischen Seele, Villa Erckens und auf 
dem Vorplatz der Stadtbücherei findet in die-
sem Jahr am Samstag, 28. Juli statt.

Von 10 bis 15 Uhr können Kinder jeder Alters-
gruppe Spielzeug, Kinderbücher und Kinderklei-
dung zum Verkauf anbieten und mit besonderen 
Schnäppchen die eigene Ausstattung auffüllen. 
Rund um die Stadtbücherei liegt der Schwer-
punkt auf Medien aller Art. Pro Stand wird eine 
Anmeldegebühr von 5 Euro erhoben, die im Mu-
seum zu entrichten ist. Anmeldungen sind ab 
sofort unter 02181-608656 oder per E-Mail an 
carmen.esser@grevenbroich.de möglich.

Erstes Pflanzfest auf der Bedburger Storchenwiese

Ferienheft 2018 erschienen

Großer Kinderfloh- und 
Büchermarkt am Museum

Das Spielmobil 
ist unterwegs!

2018

3.–6. April |
11. April |
18 April |

25. April |
2. Mai |
9. Mai |
16. Mai |

22.–25 Mai |
30. Mai |
6. Juni |

13. Juni |
20. Juni |
27. Juni |
4. Juli |

Neurath | Welchenberger Str.
Orken | Düsseldorfer Str.
Allrath | Am Windpark
Elsen | Grönland
Frimmersdorf | In der Laag
Gustorf | Am Flachen Broich
Hemmerden | Goldregenstr.
Hülchrath | St.-Josef-Lecher-Weg
Kapellen | Rilkestr.
Langwaden | Am Eichenbroich
Neu-Elfgen | An St. Georg
Neuenhausen | Sanddornweg
Neurath | Taubenweg/Viktoriastr.
Noithausen | Am Alten Hof

11. Juli |
16.–19. Juli |
23.–26. Juli |

30. Juli–2. Aug |
6.–9. Aug |

13.–16. Aug |
20.–23. Aug |

29. Aug. |
5. Sept. |
12. Sept. |
19. Sept. |
26. Sept. |
10. Okt. |

15.–18. Okt. |
22.–25. Okt. |

Südstadt | Von-Galen-Str.
Neukirchen | Ackerstr.
Wevelinghoven | Heyerweg
Gindorf | Schillingshof 
Stadtmitte | Am Flutgraben
Stadtmitte | Rembrandtstr.
Orken | Düsseldorfer Str.
Allrath | Im Kamp
Elsen | Vogteistr.
Stadtmitte | Stadtparkinsel
Neuenhausen | Damaschkestr.
Neukirchen | Ackerstr.
Gustorf | Richard-Strauss .Str.
Südstadt | Kurt-Schumacher-Str.
Kapellen | Melissenweg

Bei trockenem 
Wetter fahren wir 

die aufgeführten 
Spielplätze an!

Acryl-Blumenbilder von Dipl.-Kfm. Christine Radtke-Schramm             

AUSSTELLUNG         
(„Kunst im Krankenhaus“)             

im Kreiskrankenhaus Grevenbroich St. Elisabeth          
Von-Werth-Straße 5, 41515 Grevenbroich          

10. April bis 30. Mai 2018          
- mit Vernissage am Dienstag, 10. April 2018 um 16.30 Uhr -          

Herzliche Einladung. Genießen Sie Ihren Rundgang durch meine       
Bildergalerie „Farbenfroher Blumenzauber – wie gemalt“       
und gönnen Sie sich dabei einmal einen „anderen Blick“,       

um sich von dem farbenfrohen Blumenzauber berühren zu lassen.       

Die Bilder können käuflich erworben werden. Bei Interesse sprechen Sie mich bitte an.          

Kontakt:            
Telefon: 02159 - 50 82 58            
Mobil: 0151 - 156 01 218            

E-Mail: info@blumen-bilder-meerbusch.de            

www.blumen-bilder-meerbusch.de           

 

Filialleiterin Franziska Orgs überreichte einen symbolischen 
Spendenscheck an Martin Braun, Abteilungs- und Fachsbe-
reichsleiter, und Cordula Bohle, Seniorenberaterin.

Die Schüler*innen konnten vor Ort selbst  
die Originalquellen studieren.

Die Sparda-Bank in Grevenbroich fördert 
den Caritasverband Rhein-Kreis Neuss mit 
einer Spende in Höhe von 1.000 Euro. Fran-
ziska Orgs, Filialleiterin der Sparda-Bank 
in Grevenbroich, überreichte einen symbo-
lischen Spendenscheck an Martin Braun, 
Abteilungs- und Fachsbereichsleiter, und 
Cordula Bohle, Seniorenberaterin. 

Verwendet wird die Spende zur Unterstüt-
zung des Projekts MoKKa – Mosaik aus 
Kunst- und Kulturangeboten. Unter anderem 
werden Malkurse und das dazugehörige Ma-
terial finanziert. Für die Filialleiterin ist diese 
Unterstützung eine Selbstverständlichkeit: 
„Der Caritasverband setzt sich für alle Bür-
ger ein. Häufig können ältere Menschen, ins-
besondere nach einem Schlaganfall oder mit 
Demenz, ihre Teilnahme am sozialen Leben 
nicht mehr so gestalten, wie sie es wünschen. 
Daher unterstützen wir das Projekt MoKKA 
bereits zum zweiten Mal.“

Der Caritasverband startete Anfang 2015 
in Grevenbroich das neue Projekt MoKKa. 
Erstmalig im Rhein-Kreis Neuss wird hier in 
Zusammenarbeit mit Kunst- und Kulturanbie-
tern ein Mosaik aus künstlerischen und kul-
turellen Angeboten und Aktionen entstehen, 
das auch auf Senioren mit eingeschränkten 
kognitiven Fähigkeiten, beispielsweise bei 
Demenz oder nach einem Schlaganfall, aus-
gerichtet ist. Die Kunst- und Kulturangebote 
umfassen Museumsbesuche, Theaterauf-
führungen, Konzerte oder kreative Angebote. 
Zudem gehört im Sinne des Projektes auch 
die Lebenskultur der Grevenbroicher Stadt-
teile dazu.

Die Spenden der Sparda-Bank West stam-
men aus den Reinerträgen des Gewinnspa-
rens. Von jedem Gewinnspielanteil über 1,25 
Euro stehen 31,25 Cent für gemeinnützige 
und wohltätige Zwecke in den Bereichen So-
ziales, Sport, Kunst und Kultur im Geschäfts-
gebiet der Sparda-Bank West zur Verfügung. 
Kunden, die Gewinnsparlose zum Preis von 
jeweils 5 Euro erwerben, sparen 3,75 Euro 
und setzen 1,25 Euro ein, um attraktive Prei-
se zu gewinnen und über die Reinerträge des 
Gewinnsparens Gutes zu ermöglichen.

Gleich zwei Geschichtskurse der Oberstufe 
des Gymnasiums besuchten jüngst das Ar-
chiv der Gemeinde Jüchen in der Steinstraße. 
Archivar Dr. Axel Bayer überraschte seine Be-
sucher einmal mehr mit einem wahren Schatz 
verschiedener Quellen und vermittelte so tiefe 
Einblicke in die Geschichte Jüchens.

So lernten die Schüler nicht nur viel über die 
Aufgaben eines Archivs, sondern konnten 
auch selbst ein Studium von Originalquellen 
betreiben. Besonders angetan waren alle 
von den reich verzierten Exponaten aus der 
Bibliothek von Schloss Dyck, wobei allen Be-
teiligten schnell klar wurde, wieviel Ausdauer 
und Können es abverlangt, alte Handschriften 
zu entziffern. Schüler Daniel Kessel, der zur 
Zeit mit Hilfe des Archivs eine Facharbeit über 
die Textilindustrie in Jüchen verfasst, steuer-
te mannigfache Kenntnisse über die Zeit der 
Industrialisierung in Jüchen bei. Passend zu 
den verschiedenen Unterrichtsthemen sichte-
ten die Schüler auch historische Tageszeitun-
gen aus der Zeit der Weltkriege, so etwa die 
Neuss-Grevenbroicher Zeitung. Geschichts-
lehrer Dr. Joachim Schröder zeigte sich hoch 
zufrieden mit dem Engagement seiner Kurse 
und kündigte im Rahmen der Bildungspart-
nerschaft zwischen Gymnasium und Archiv 
eine Fortsetzung der Archivschulungen an.

Sparda-Bank unterstützt den Cari-
tasverband Rhein-Kreis Neuss

Gymnasiasten besuchten das  
Jüchener Gemeindearchiv
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Familie Okcuoglu, Elke Krauß, Nihal Aydin und Karin Geib (v.l.)

Am Donnerstag, 12. April wurden den glück-
lichen Gewinnern die Gutscheine durch Karin 
Geib vom Center Management überreicht. 
Den ersten Platz belegte die 9-jährige Nihal 
Aydin mit einem Volltreffer - sie hatte rich-
tig geschätzt, dass sich 996 Ostereier in der 
Säule befanden. Platz 2 und 3 belegten Elke 
Krauß und Serdar Okcuoglu.

Im Rahmen eines Ostergewinn-
spiels verloste der Montanushof 
Grevenbroich drei Einkaufsgut-
scheine über jeweils 100, 75 & 50 €.
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Ulrike Holz von der Zulassungsstelle des Straßenverkehrsamt und Jürgen Brings von der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit machen 
mit Schwämmen und Flyern auf die Online-Angebote des Rhein-Kreises Neuss aufmerksam. Dormagens Bürgermeister Erik Lierenfeld und sein Rommerskirchener Amtskollege Dr. Martin Mertens haben in Gohr eine  

Kooperationsvereinbarung unterzeichnet. 

Online-Terminreservierung spart Zeit – 
diese Erfahrung machten im letzten Jahr 
18.000 Kunden des Straßenverkehrsamtes. 
Sie warteten mit Termin durchschnittlich 
nur sechs Minuten. Nun wirbt das Straßen-
verkehrsamt in den nächsten Wochen mit 
Autoschwämmen als Präsent für die On-
line-Terminreservierung. 

„Kunden, die mit Terminbuchung in unsere 
Dienststellen in Neuss, Grevenbroich und 
Dormagen kommen, erhalten kostenlos einen 
Schwamm – so lange der Vorrat reicht“, sagt 
Ulrike Holz, Leiterin der Zulassungsstelle des 
Rhein-Kreises Neuss. Nicht nur Terminbuch-
ungen sind online möglich; das Straßenver-
kehrsamt hält zahlreiche weitere Online-Ser-
viceangebote bereit. Neuerdings weisen 
Flyer in den vier Dienststellen in Neuss, Gre-
venbroich, Dormagen und Meerbusch auf die 
Vorteile der neuen Straßenverkehrsamt-App 
hin. Seit ihrem Start vor einem halben Jahr 

ist die kostenlose Internetanwendung „Mein 
StVA“ bereits mehr als 10.000 Mal aufgerufen 
worden. Sie bietet neben einer Wartezeiten-
prognose für die vier Dienststellen des Stra-
ßenverkehrsamtes in Neuss, Grevenbroich, 
Dormagen und Meerbusch auch eine Warte-
nummer-Alarmfunktion. Darüber hinaus kön-
nen sich die Kunden mit Hilfe des Online-Un-
terlagenprüfers darüber informieren, welche 
Unterlagen sie für die gewünschte Dienstleis-
tung mitbringen müssen. „Auf Wunsch kön-
nen Bürger sich diese Liste – auch mit Formu-
laren – per E-Mail schicken lassen“, berichtet 
Projektleiter Jürgen Brings von der Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit. Die StVA-App 
kann unter wtn.rhein-kreis-neuss.de auf allen 
internetfähigen Mobilgeräten und im App-
Store für iOS- und bei GooglePlay für Andro-
id-Geräte kostenlos heruntergeladen werden. 
Einen Überblick über alle Online-Dienste bie-
tet der Rhein-Kreis Neuss auf seiner Internet-
seite www.rhein-kreis-neuss.de.

Die Feuerwehren der Stadt Dormagen und 
der Gemeinde Rommerskirchen arbeiten 
künftig eng zusammen. 

„Als Nachbarn haben wir ein starkes gemein-
sames Interesse an einer möglichst effektiven 
Gefahrenabwehr“, erklärte Erik Lierenfeld. „Es 
geht darum, dass wir uns als Partner-Feuer-
wehren in Zukunft gegenseitig unterstützen, 
um Schaden von Menschen und Umwelt abzu-
wenden“, so Lierenfeld weiter. Mertens erklär-
te: „Interkommunale Zusammenarbeit steht bei 
uns ganz oben auf der Tagesordnung. Nur so 
werden wir - unabhängig von der Größe - die 
Herausforderungen der Zukunft meistern kön-
nen.“ Im Einzelnen sieht die Vereinbarung vor, 
dass die beiden Wehren sich bei Unfällen auf 
der B 477 zwischen Gohr und Butzheim, der 

L 69 zwischen Broich und Widdeshoven sowie 
der der L 280 zwischen Anstel und Knechtste-
den unterstützen. Auch, wenn es zu Bränden 
auf den Höveler Höfen, der ehemaligen Müll-
deponie, den Windenergieanlagen und dem 
Ziegelhof kommen sollte, würden sich die 
Löschzüge in Nettesheim und Gohr gegensei-
tig helfen. Bei allen anderen Einsätzen in den 
Einsatzbezirken der Löschzüge Nettesheim 
und Gohr, die mehr als einen Löschzug erfor-
dern, wird künftig gegenseitig unterstützt. Zu-
dem kann der jeweilige Einsatzleiter über die 
Leitstelle des Rhein-Kreises Neuss die Part-
ner-Wehr aus dem Nachbarort anfordern. Die 
entstehenden Personal- und Materialkosten 
werden durch die gegenseitige Unterstützung 
abgegolten. Die Vereinbarung gilt zunächst für 
einen Zeitraum von drei Jahren.

Autoschwämme vom Straßenverkehrsamt
Feuerwehr: Dormagen und Rommerskirchen  
vereinbaren enge Zusammenarbeit
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Der Spielbus des Kreisjugendamtes ist wieder unterwegs.

Flower-Power 2018 in Grevenbroich.

Der Spielbus des Jugendamtes des Rhein-Krei-
ses Neuss verlässt nach den Osterferien sein 
Winterquartier und startet ab Montag, 9. April, 
in die Saison.

Dann hält der Bus wöchentlich an folgenden 
Schulen: montags an der Gemeinschafts-
grundschule Frixheim im Rommerskirchen 
von 13 bis 16 Uhr, dienstags an der Grund-
schule Hochneukirch-Otzenrath in Jü-
chen-Hochneukirch von 13.30 bis 16.30 Uhr, 
mittwochs an der Gillbachgrundschule in 
Rommerskirchen von 14 bis 17 Uhr und don-
nerstags an der Gemeinschafts-Grundschule 
Gutenbergschule in Kleinenbroich von 12.30 
bis 15.30 Uhr. Kinder ab sechs Jahren sind 
an diesen Nachmittagen zu kostenlosen Ak-
tionen rund um den Spielbus eingeladen. Die 
Saison steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Im Einklang“. Dabei stehen die Themen Er-
nährung, Entspannung, Musik und Kreativität 
im Mittelpunkt. Basteln, Spielen und Kochen 
sowie zahlreiche Spielgeräte für draußen run-
den das Angebot ab. Der Spielbus arbeitet 
wie bisher auch in der neuen Saison mit den 
Offenen Ganztagsgrundschulen in Korschen-
broich, Jüchen und Rommerskirchen zusam-
men. Interessierte erhalten weitere Informati-
onen bei Andreas Bendt vom Kreisjugendamt 
unter Telefon 02161-61045136 und per E-Mail 
unter andreas.bendt@rhein-kreis-neuss.de.

Wie den meisten Grevenbroichern in den 
vergangenen Wochen sicherlich aufgefallen 
sein dürfte, ist die Stadt in den ersten April-
tagen aufgeblüht.

An vielen Straßen, Wegen, Grünanlagen, Plät-
zen und Verkehrsinseln strahlen uns in sattem 
Gelb zahlreiche Narzissen an - ein toller An-
blick, der so richtig Lust auf Frühling macht. 
Zahlreiche Helfer um Initiator Viktor Göbbels 
hatten schon im vergangenen Herbst zehn-
tausende Blumenzwiebeln im gesamten 
Stadtgebiet gepflanzt. Eine sichtbar gelunge-
ne Aktion, die alle Grevenbroicher sowie Be-
sucher der Stadt nun erfreut.

Spielbus rollt wieder durch Kor-
schenbroich, Jüchen und Roki

Narzissenzauber in der City

Am 4. Mai werden S.M. Michael Broich I und Königin 
Caro feierlich im Festzelt gekrönt. Heinrich Urbanczyk mit seinem Azubi Mike Zinn.

Am 4. Mai eröffnet Münchrath um 16 Uhr 
durch Böllerschüsse als erste Kirmes den 
Festreigen der Volks- und Heimatfeste im 
gesamten Rhein-Kreis Neuss.

Die Ortschaft Münchrath wurde vermutlich 
um das Jahr 816 durch Mönche des Klos-
ters Werden gegründet und ist entsprechend 
rund 1200 Jahre alt. Im kleinen aber feinen 
Dorf zwischen Erftauen und renaturierter 
Gillbach leben rund 400 Einwohner und hier 
kennt noch jeder jeden und die Feste werden 
gefeiert wie sie fallen. Die Dorfgemeinschaft/
Kirmesgesellschaft arbeitet bei vielen Aufga-
ben auch außerhalb der Kirmes rund um das 
Jahr für das Dorf Münchrath zusammen. Vom 
4. bis zum 7. Mai 2018 befindet sich der ge-
samte Ort in Feierlaune. S.M. Michael Broich 
I und Königin Caro freuen sich riesig auf das 
bevorstehende Festwochenende. Mit seinem 
Königsjahr tritt Michael Broich in die Fußstap-
fen seines Opas Josef Broich, der vor genau 
40 Jahren König gewesen ist.

Das Restaurant Evita im Alten Schloss freut 
sich in diesen Tagen über eine tolle Auszeich-
nung. Gegen mehr als 5000 Teilnehmer konn-
te sich der Auszubildende Mike Zinn bei den 
diesjährigen Regionalmeisterschaften der 
DEHOGA durchgesetzen. Am Ende holte der 
Nievenheimer einen sensationellen 2. Platz.

Seit August 2017 ist der angehende Restau-
rantfachmann im „Evita“ beschäftigt, bekam 
dort die Möglichkeit, seine Ausbildung weiter-
zuführen. „Dankbar“ ist er insbesondere für die 
Chance, die er vom Geschäftsführer Heinrich 
Urbanczyk erhielt. „Der junge Mann hat großes 
Potenzial“, freut sich sein Chef. Nach der aktu-
ellen Ausbildung strebt Mike Zinn eine weitere 
Ausbildung als Koch an, „anschließend hänge 
ich vielleicht noch ein Studium an“, sagt der 
24-Jährige zu seinen Zukunftsplänen.

Seit vielen Jahren werden die Regionalmeis-
terschaften Düsseldorf/Rhein-Kreis Neuss 
der DEHOGA ausgetragen. Die Titel werden in 
den Bereichen Koch/Köchin, Restaurantfach-
mann/-frau und Hotelfachmann/-frau vergeben.

Münchrath läutet  
die Kirmes-Saison 2018 ein

Mike Zinn holt 2. Platz bei den  
DEHOGA-Regionalmeisterschaften

„Der Sturm“ - ein bisschen Shakespeare für alle Shakes-
peare-Einsteiger

Sunny Side Up spielen handgemachte Musik in Richtung 
„Jazzfunkwave mit Soul“.

Im Rahmen der Reihe „TiM“ (Theater im 
Museum), gefördert durch den Rhein-Kreis 
Neuss, wird am Donnerstag, 03.05.2018 um 
20 Uhr das Stück „Der Sturm“ in der Villa 
Erckens aufgeführt – frei nach der märchen-
haften Zauberkomödie „The Tempest“ von 
William Shakespeare.

Mitten in der Nacht erhebt sich ein gewalti-
ger Sturm über einer kleinen Insel mitten im 
Ozean und wirft eine illustre Schar von Schiff-
brüchigen an den Strand. Einen König, einen 
Herzog, einen Prinzen und einen Trinker. Ent-
facht hat den Sturm der Zauberer Prospero, 
der einst der rechtmäßige Herzog von Mailand 
und durch Betrug und Verrat zusammen mit 
seiner Tochter Miranda auf dieser Insel ge-
strandet war. Mit Hilfe des Luftgeistes Ariel 
und in ewigem Zweikampf mit dem Fisch-
krötenwesen Caliban sieht er den Tag seiner 
magischen Rache gekommen. So beginnt ein 
turbulent zauberhaftes Spiel mit Marionetten, 
Handpuppen, Schauspiel, Schatten, viel Mu-
sik und einem äußerst glücklichen Happy End. 
Gekürzt auf die wesentlichen Handlungs-
stränge, in vereinfachter Sprache, erzählt mit 
wunderschönen Figuren, bleibt der Kern des 
Shakespeareschen Schauspiels erhalten und 
wird zum großen Theatererlebnis. Entstanden 
ist es als Auftragsproduktion des Shakespe-
arfestivals Neuss 2016. Der Eintritt beträgt 12 
Euro. Karten gibt es an der Museumskasse, 
in der Stadtbücherei und bei „schön & gut“.

Sunny Side Up, die sechsköpfige Band aus 
Düsseldorf, spielt am Mittwoch, 30. Mai 2018 
handgemachten „Jazz-Funk-Wave mit Soul“ in 
der Grevenbroicher Innenstadt. Mal „funkt“ es 
mit rhythmischer Raffinesse, dann wechselt es 
zu souligen Balladen oder Jazz mit Stilelemen-
ten von Latin und Reggae, Crossover in seiner 
schönsten Form.  Drumherum kann auf dem 
Grevenbroicher Feierabendmarkt entspannt ge-
schlemmt und geschmaust werden. Konzertbe-
ginn ist um 19 Uhr, der Eintritt ist frei!

„Der Sturm“ in der Villa Erckens 

Open Air Music Lounge  
beim Feierabendmarkt
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TERMINE IM MAI
HIGHLIGHTS DES MONATS

SAMSTAG 05.05.2018

Rock den Bagger!
Die ISEK Maßnahme startet mit einem 
Baustellenfest. Stadtmarketing Greven-
broich e.V. und Werbering laden am 5. 
Mai 2018 gemeinsam ein, denn die wenige 
Tage später beginnende ISEK Baustelle 
bietet einen idealen Anlass für alle Anlie-
ger und Freunde guter Livemusik, gemein-
sam zu feiern. Ab 19 Uhr rockt Last Order 
die Bühne und liefert Coverrock, der von 
den Rolling Stones bis zu den Toten Ho-
sen reicht. Mit ihrem Proberaum auf der 
Graf-Kessel-Straße kann man sie wahrlich 
als Nachbarn und Lokalpatrioten bezeich-
nen. Der Vorstand des Stadtmarketing Ver-
eins wird Sie persönlich mit einem frisch 
gezapften Bier versorgen. Lernen Sie die 
Arbeit des Vereins dort kennen, wo sie 
stattfindet. Nachbarschaftliche Begegnun-
gen und ein optimistischer Start der Bau-
arbeiten wollen einfach gefeiert werden.
18 Uhr | Bahnstraße/Ecke Graf-Kessel-Straße

SONNTAG 06.05.2018

MaiMarkt 2018
Es ist wieder soweit, das traditionelle Fa-
milienfest und der weit über die Stadt-
grenzen der Gartenstadt hinaus bekannte 
„MaiMarkt“ in Wevelinghoven öffnet seine 
Tore. Ein Fokus liegt in diesem Jahr ganz 
besonders auf der „Aktionsbühne“ auf dem 
Marktplatz. Hier wird es den ganzen Tag fast 
ununterbrochen Darbietungen und Showein-
lagen diverser Art geben. Von Modenschau-
en über Frisurenstyling und Schminktipps, 
bis hin zu den unterschiedlichsten Tanz- und 
Sportvorführungen. Auch die musikalische 
Untermalung kommt dabei nicht zu kurz. 
Auf dem Marktplatz finden die Besucher 
u.a. die Feuerwehr, DRK, THW, Reisebusse 
sowie diverses Autohäuser und ganz be-
sonders auch Oldtimer-Autos und über 20 
Oldtimer-Traktoren. Freuen Sie sich auch in 
diesem Jahr wieder auf ein tolles Event für 
Jung und Alt. (Foto: Oliver Benke)
0178-4796365 | GV-Wevelinghoven

DIENSTAG, 01.05.18
Tagestour nach Brauweiler
Vom Marktplatz Grevenbroich fahren wir über den Erftrad-
weg bis zur Kreuzung mit dem „Speedway Terra nova“. 
Wir folgen diesem Asphaltband zur Wiedenfelder Höhe 
und erreichen - vorbei an Nieder- und Oberaußem - unser 
Ziel Brauweiler. adfc Grevenbroich, ca. 70 km.
0173-2892953 | 11 Uhr | Treffpunkt: Am Markt, Grevenbroich

Lesung - Wolfgang Schiffer
Lyrik und Prosa isländischer Schriftsteller.
14-16 Uhr | Galerie P 91, Wevelinghoven

Cavalleria rusticana/Gianni Schicchi
Eifersucht und Geldgier gepaart mit Leidenschaft und 
Spielwitz sind die Katalysatoren der beiden Operneinakter 
von Pietro Mascagni und Giacomo Puccini. Italienisch mit 
deutschen Übertiteln.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

MITTWOCH, 02.05.18
Der Mann, der seine Frau mit einem Hut verwechselte
Beruht auf einer wahren Begebenheit, die dem britischen 
Neurologen und Mitverfasser des Librettos, Oliver Sacks, 
in seiner langjährigen Praxis untergekommen ist: Sein Pa-
tient Dr. P, ein Sänger und Gesangslehrer, hat zunehmend 
Probleme, Gesichter und Gegenstände wiederzuerken-
nen und in einen sinnvollen Zusammenhang zu bringen.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

DONNERSTAG, 03.05.18

Monty Python‘s Spamalot
Das mittelalterliche England im Jahr 932 n. Chr. Es regie-
ren Pest und Cholera, Angelsachsen und Franzosen. Ein 
Mann tritt an, das geteilte Land zu einen: König Artus, der 
laut Regieanweisung „Probleme beim Zählen bis drei“ hat.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Bernd Stelter -  
Wer Lieder singt, braucht keinen Therapeuten
Ihn auf eine Rolle festzunageln, wird nicht gelingen. Klar 
macht er Kabarett – aber nicht nur. Denn er ist ein Mann, 
der sich in keine Schublade einordnen lässt. Und sein 
neuestes Programm „Wer Lieder singt, braucht keinen 
Therapeuten“ unterstreicht erneut seine Qualitäten, eben 
auch als facettenreicher Liedermacher.
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

FREITAG, 04.05.18

Cavalleria rusticana/Gianni Schicchi
Eifersucht und Geldgier gepaart mit Leidenschaft und 
Spielwitz sind die Katalysatoren der beiden Operneinakter 
von Pietro Mascagni und Giacomo Puccini. Italienisch mit 
deutschen Übertiteln.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

NippleJesus
Dave war Rausschmeißer. Jetzt hat er einen sehr viel an-
spruchsvolleren Job: Er gehört zum Aufsichtspersonal ei-
nes Kunstmuseums. Seine verantwortungsschwere Aufga-
be: Er bewacht ein Kunstwerk mit dem Titel »NippleJesus«.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

Gentlemen Taste
Gentlemen Taste machen Rockmusik. Sie sind innovativ, 
ohne emo oder stoner zu sein. Traditionell, auch ohne Le-
derdress oder 70er Attitüde. Sie gehen mit der Zeit, aber 
ohne Piercings an der Lippe und Tribals auf dem Rücken. 
Support: Allan Wylco and the Voltanics.
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

SAMSTAG, 05.05.18
Floh im Ohr
Ein Päckchen mit Hosenträgern, das aus dem Hotel „Zur 
zärtlichen Miezekatze“ verschickt wird, setzt Raymonde 
den Floh ins Ohr, ihr Ehemann  Victor-Emmanuel würde sie 
in jenem Etablissement hintergehen. Die Gattin berät sich 
mit ihrer besten Freundin Lucienne und beschließt, den 
Spuren des Corpus Delicti zu folgen. Gemeinsam wird 
ein anonymer Liebesbrief verfasst, der den Betrüger zum 
Stelldichein an den Ort des Vergehens locken soll.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

Der zerbrochne Krug
Ein kostbarer Krug liegt in Scherben und eine Hochzeit ist 
gleich mit zu Bruch gegangen. Wirklich zerscherbt aber ist 
in dieser Parodie einer Tragödie Justitia, die Gerechtigkeit.

02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

SONNTAG, 06.05.18

Schloss Dyck Lauf
Starten Sie mit beim Schloss Dyck Lauf durch den Histo-
rischen Park. Wählen Sie zwischen den Distanzen von 5 
und 10 km. Angeboten werden wieder 5 km Walken und 
ein Bambinilauf.
8.30 Uhr | Schloss Dyck, Jüchen

MaiMarkt Wevelinghoven
Es ist wieder soweit, das traditionelle Familienfest und 
der weit über die Stadtgrenzen der Gartenstadt hinaus 
bekannte „MaiMarkt“ in Wevelinghoven öffnet seine Tore. 
Freuen Sie sich auch in diesem Jahr wieder auf ein tolles 
Event für Jung und Alt.
0178-4796365 | Grevenbroich-Wevelinghoven

NRW-Sternfahrt nach und in Düsseldorf
Im Rahmen einer Sternfahrt geht es nach Neuss und von 
dort mit Polizeibegleitung durch die Innenstadt von Düs-
seldorf. adfc Grevenbroich, ca. 70 km.
0171-2000808 | 11.30 Uhr | Treffpunkt: Grevenbroich 
Markt und Kapellen Bhf P+R

Everything beautiful – Für immer schön
Jahr um Jahr zieht Cookie, eine geborene Vertreterin, 
mit ihrem Rollkoffer voller Kosmetika durch die Vorstadt-
straßen, um den Frauen ewige Schönheit zu verkaufen. 
Mögen die Füße auch noch so wehtun, Cookie geht Klin-
kenputzen, und vor jeder Haustür aufs Neue setzt sie ihr 
schönstes Lächeln auf.
02166-6151100 | 16 Uhr | Theater Mönchengladbach

Floh im Ohr
Ein Päckchen mit Hosenträgern, das aus dem Hotel „Zur 
zärtlichen Miezekatze“ verschickt wird, setzt Raymonde 
den Floh ins Ohr, ihr Ehemann  Victor-Emmanuel würde sie 
in jenem Etablissement hintergehen. Die Gattin berät sich 
mit ihrer besten Freundin Lucienne und beschließt, den 
Spuren des Corpus Delicti zu folgen. Gemeinsam wird 
ein anonymer Liebesbrief verfasst, der den Betrüger zum 
Stelldichein an den Ort des Vergehens locken soll.
02131-269933 | 18 Uhr | RLT, Neuss

MONTAG, 07.05.18
Michael Kohlhaas. I‘m every woman
Heinrich von Kleist untersucht in seiner Novelle von 1810 
die Bedingungen, unter denen sich Menschen radikali-

sieren. Der Umstand, dass Michael Kohlhaas nicht durch 
blinden Fanatismus zum Kämpfer wird, sondern zunächst 
völlig nachvollziehbar auf eine erlittene Ungerechtigkeit 
reagiert, macht das Thema auch zwei Jahrhunderte nach 
seinem Erscheinen zu einer Zerreissprobe.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturmtheater Köln

DIENSTAG, 08.05.18

Feierabendtour zum Hofladen Erftaue
Vom Marktplatz Grevenbroich fahren wir nach Neu-
kirchen zum Hofladen Erftaue. Wir werden von Familie 
Berger-Dahmen erwartet, die uns einen Einblick in ihren 
Familienbetrieb geben will. Es besteht die Möglichkeit, 
hofeigene Produkte und Produkte aus der Region zu kau-
fen. adfc Grevenbroich, ca. 25 km.
0173-2892953 | 18 Uhr | Treffpunkt: Am Markt, Grevenbroich

Wir sind Borussia (UA)
Das Schauspielensemble des Gemeinschaftstheaters 
und die allseits bekannte Live-Band um Willi Haselbek, 
unterstützt von sechs Tänzerinnen in vielen verschie-
denen Rollen präsentieren eine große Fußball-Show im 
Theater – nicht nur für Borussia-Fans!
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Radmacher & Geschwind -  
Piano & Bass spielen Klassik & Jazz
Mal ruhig, mal in Moll, dann wieder wild und lebensfroh 
sind die Kompositionen Radmachers. Und es wird klar: 
der Pianist ist in der Klassik ebenso zu Hause wie im Jazz 
– ebenso sein kongenialer Partner, der Bassist Wilhelm 
Geschwind. Kompositorischer Dichte auf der einen, im-
provisatorische Freiheit, Groove und Rhythmus auf der 
anderen Seite offenbaren sowohl europäische als auch 
afroamerikanische Ursprünge.
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

MITTWOCH, 09.05.18
Cavalleria rusticana/Gianni Schicchi
Eifersucht und Geldgier gepaart mit Leidenschaft und 
Spielwitz sind die Katalysatoren der beiden Operneinakter 
von Pietro Mascagni und Giacomo Puccini. Italienisch mit 
deutschen Übertiteln.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Othello
„Othello“ ist die bekannte Geschichte von einem vor 
 Eifersucht rasenden Mann, der in seiner Maßlosigkeit sei-
ne Frau tötet, weil er zu ihr weniger Vertrauen hat als zu 
seinem Untergebenen. Ein Mann, der nach der Wahrheit 
sucht und doch immer nur neue Lügen und Intrigen findet.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

NippleJesus
Dave war Rausschmeißer. Jetzt hat er einen sehr viel an-
spruchsvolleren Job: Er gehört zum Aufsichtspersonal ei-
nes Kunstmuseums. Seine verantwortungsschwere Aufga-
be: Er bewacht ein Kunstwerk mit dem Titel »NippleJesus«.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

BergReim - Auf ein Wort
Neuer Slam, neues Glück – auch in diesem Jahr lassen 
phänomenale Wortakrobaten und Reimkünstler beim Poe-
try Slam im Medio die Text-Funken sprühen. Mit an Bord: 
renommierte Routiniers der deutschsprachigen Dichter-
kampf-Szene, herausgefordert von brillanten Newcomern!
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

DONNERSTAG, 10.05.18
Vatertag Rockmarathon
Musik der letzten Jahrzehnte. Eintritt frei.
11 Uhr | Schloss Hülchrath, GV-Hülchrath

Welcome Now Festival 2018
Das Musik-Benefiz-Konzert welcome!now findet bereits 
zum dritten Mal statt – aber erstmals in Mönchengladbach. 
Die Erlöse des Abends gehen an das „Café Welcome“.
02166-6151100 | 17 Uhr | Theater Mönchengladbach

FREITAG, 11.05.18
Cavalleria rusticana/Gianni Schicchi
Eifersucht und Geldgier gepaart mit Leidenschaft und 
Spielwitz sind die Katalysatoren der beiden Operneinakter 
von Pietro Mascagni und Giacomo Puccini. Italienisch mit 
deutschen Übertiteln.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Heinz Allein. Der Unterhalter.
Die PULLIzei ermittelt! Comedy. Musik. Krimi. Heinz Al-
lein kommt aus Glehn. Ein beschauliches Dörfchen am 
Niederrhein. Darum möchte Heinz für den Wohnort sei-
nes Herzens werben: Glehn als Lebensmittelpunkt – ur-
sprünglich und attraktiv! Blöd nur, dass ausgerechnet 
zur Werbeveranstaltung in Heinzis Stammkneipe „Der 
Schluckspecht“ Wirt Klaus leblos hinterm Tresen liegt. 
Keine gute Werbung. Darum macht Heinz sich daran, den 
Fall aufzuklären ...
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

SAMSTAG, 12.05.18
Der zerbrochne Krug
Ein kostbarer Krug liegt in Scherben und eine Hochzeit ist 
gleich mit zu Bruch gegangen. Wirklich zerscherbt aber ist 
in dieser Parodie einer Tragödie Justitia, die Gerechtigkeit.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Das hündische Herz
Im Zuge einer waghalsigen Operation werden dem Hund 
Lumpi Hirn und Hoden eines gerade verstorbenen Men-
schens implantiert. Das Experiment allerdings hat Folgen, 
die der auf Verjüngungsoperationen spezialisierte Arzt Profes-
sor Preobrashenski nicht absehen konnte: Mit der Mensch-
werdung von Genosse Lumpikow hält auf einmal der Klassen-
kampf Einzug in die mondäne Wohnung des Professors.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturmtheater Köln

SONNTAG, 13.05.18

Komödie im Dunkeln
Das Besondere an dieser Komödie ist Peter Shaffers Idee, 
Licht und Dunkel zu vertauschen: Ist die Bühne hell er-
leuchtet, tappen die Figuren im Dunkeln. Wird eine  Kerze 
angezündet, wird das Bühnenlicht zurückgenommen. Si-
tuationskomik und Missverständnisse sind das Resultat. 
(Foto: Björn Hickmann/Stage Picture)
02131-269933 | 14 Uhr | RLT, Neuss

Puppentheater - Zwerg Nase
Jakob gerät in die Fänge einer Hexe, bei der er gezwunge-
nermaßen kochen lernt. Bald gelingt ihm die Flucht, doch 
zu Hause erkennt ihn selbst seine eigene Mutter nicht mehr: 
Die Hexe hat Jakob in einen hässlichen Zwerg verwandelt!
02166-6151100 | 15 Uhr | Theater Mönchengladbach

Konzert in St. Stephanus
Angelika Euler (Flöte), Mechtild Aust (Sopran) und Sven 
Morche (Orgel) konzertieren am Muttertag um 17.00 Uhr 
unter dem Leitthema „Meine Seele hört im Sehen“ mit be-
sinnlichen Melodien.
02181-1604032 | 17 Uhr | Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen

Michael Kohlhaas. I‘m every woman
Heinrich von Kleist untersucht in seiner Novelle von 1810 
die Bedingungen, unter denen sich Menschen radikali-
sieren. Der Umstand, dass Michael Kohlhaas nicht durch 
blinden Fanatismus zum Kämpfer wird, sondern zunächst 
völlig nachvollziehbar auf eine erlittene Ungerechtigkeit 
reagiert, macht das Thema auch zwei Jahrhunderte nach 
seinem Erscheinen zu einer Zerreissprobe.
0221-524242 | 18 Uhr | Bauturmtheater Köln

Billboard
Musical. Die junge Sekretärin Nancy nimmt ihren ersten 
Job bei der New Yorker Werbeagentur „Horner und John-
son“ an. Dort lernt sie den talentierten Werbetexter Jimmy 
kennen. Beide sind zunächst begeistert und entdecken 
eine Welt der schnellen Autos, teuren Whiskeys, toughen 
Geschäftsmänner und schönen Frauen - Hier werden 
Träume wahr gemacht! Doch bald zeigt sich, dass die so 
glanzvolle Werbebranche auch ihre Schattenseiten hat.
02131-277499 | 19 Uhr | TAS, Neuss

Wir sind Borussia (UA)
Das Schauspielensemble des Gemeinschaftstheaters 
und die allseits bekannte Live-Band um Willi Haselbek, 
unterstützt von sechs Tänzerinnen in vielen verschie-

denen Rollen präsentieren eine große Fußball-Show im 
Theater – nicht nur für Borussia-Fans!
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

DIENSTAG, 15.05.18
Feierabendtour
Feierabendtouren sind für alle gedacht, die am Abend 
noch rausfahren möchten, ohne sich über Weg und Ziel 
Gedanken machen zu müssen. Meist lernt man dabei 
neue Wege und neue Leute kennen. Die Länge der Stre-
cke ist an die Jahreszeit angepasst, es kann aber auch 
schon mal dunkel werden. adfc Grevenbroich, ca. 25 km.
0157-86382434 | 18 Uhr | Treffpunkt: Am Markt, Grevenbroich

Vunn un üvver Zons
Heiter besinnliche Lieder und Texte „Vunn un üvver Zons“ 
mit Gerd Bock, Jakob Bock, Maria Decker und Leo Decker 
in der Nordhalle des Kulturzentrums Zons, Eintritt frei
19 Uhr | Nordhalle, Kulturzentrum Dormagen-Zons

Warum Heinz mit Erhardt lacht
Eine musikalisch-humorvolle ‚Vorlesung‘ über den Komi-
ker Heinz Erhardt {1909 – 1979} von Michael Ophelders 
und Jürgen Lorenzen.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

Quichotte - Optimum fürs Volk
Quichotte ist Kabarettist, Rapper und Slam-Poet und er 
wusste schon damals, als sein Fußballtrainer in der E-Ju-
gend am Spielfeldrand brüllte: „Da geht noch mehr – zieh 
dran!“, dass genug niemals genug sein würde.
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

MITTWOCH, 16.05.18
Jenseits der Folklore
Nationale Minderheiten in China gestern und heute. Ein 
Vortrag von Dr. Cord Eberspächer, Direktor des Konfu-
zius-Instituts Düsseldorf. Der Vortrag umreißt die Lage 
der Völker Chinas und ihre Situation im heutigen Reich der 
Mitte. Der Eintritt ist frei.
02133-53020 | 19 Uhr | KreisMuseum Zons

Warum Heinz mit Erhardt lacht
Eine musikalisch-humorvolle ‚Vorlesung‘ über den Komi-
ker Heinz Erhardt {1909 – 1979} von Michael Ophelders 
und Jürgen Lorenzen.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

DONNERSTAG, 17.05.18
Die Heinzelmännchen von Köln
Ach wäre das schön bequem, wenn es Heinzelmännchen 
geben würde, die alles für einen erledigen. Aber daran 
glaubt doch niemand – außer Frau Schuster. Die ist ganz 
sicher, dass die Heinzelmännchen in der letzten Nacht 
den kaputten Schuh repariert haben ...
02405-40860 | 15 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

Die Entwicklung des Kindes aus psychologischer 
Sicht - Grenzen und Rituale
Das Angebot richtet sich an Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte von Kindern im Vorschulalter (bis ca. 7 Jahre), 
die sich Austausch und Unterstützung beim Umgang mit 
ihren Kindern wünschen.
17-18.30 Uhr | Erziehungs- und Familienberatungsstelle, 
Montanusstraße 23a, 41515 Grevenbroich

Der zerbrochne Krug
Ein kostbarer Krug liegt in Scherben und eine Hochzeit ist 
gleich mit zu Bruch gegangen. Wirklich zerscherbt aber ist 
in dieser Parodie einer Tragödie Justitia, die Gerechtigkeit.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

FREITAG, 18.05.18
Everything beautiful – Für immer schön
Jahr um Jahr zieht Cookie, eine geborene Vertreterin, 
mit ihrem Rollkoffer voller Kosmetika durch die Vorstadt-
straßen, um den Frauen ewige Schönheit zu verkaufen. 
Mögen die Füße auch noch so wehtun, Cookie geht Klin-
kenputzen, und vor jeder Haustür aufs Neue setzt sie ihr 
schönstes Lächeln auf.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach
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Termine bekannt geben:
0 21 81.70 51 39-13

termine@stattblatt.de

Othello
„Othello“ ist die bekannte Geschichte von einem vor 
 Eifersucht rasenden Mann, der in seiner Maßlosigkeit sei-
ne Frau tötet, weil er zu ihr weniger Vertrauen hat als zu 
seinem Untergebenen. Ein Mann, der nach der Wahrheit 
sucht und doch immer nur neue Lügen und Intrigen findet.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

SAMSTAG, 19.05.18
Cavalleria rusticana/Gianni Schicchi
Eifersucht und Geldgier gepaart mit Leidenschaft und 
Spielwitz sind die Katalysatoren der beiden Operneinakter 
von Pietro Mascagni und Giacomo Puccini. Italienisch mit 
deutschen Übertiteln.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Monty Python‘s Spamalot
Das mittelalterliche England im Jahr 932 n. Chr. Es regie-
ren Pest und Cholera, Angelsachsen und Franzosen. Ein 
Mann tritt an, das geteilte Land zu einen: König Artus, der 
laut Regieanweisung „Probleme beim Zählen bis drei“ hat.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Warum Heinz mit Erhardt lacht
Eine musikalisch-humorvolle ‚Vorlesung‘ über den Komi-
ker Heinz Erhardt {1909 – 1979} von Michael Ophelders 
und Jürgen Lorenzen.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

SONNTAG, 20.05.18
Die Geschichte vom kleinen Maulwurf, der wissen 
wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat
Als der kleine Maulwurf seinen Kopf aus der Erde streckt, 
um zu sehen, ob die Sonne schon aufgegangen ist, pas-
sierte es ... Ein brauner Haufen landet direkt auf seinem 
Kopf. „So eine Gemeinheit!“, ruft der kleine Maulwurf, aber 
kurzsichtig wie er ist, kann er niemanden entdecken. Und 
so beginnt eine turbulente Suche nach dem Schuldigen.
02131-277499 | 11 Uhr | TAS, Neuss

Unterwerfung
Frankreich im Jahr 2022. François, Mitte 40, hat als Pro-
fessor für Literaturwissenschaften an einer Pariser Uni-
versität seinen intellektuellen Zenit überschritten. Frust-
riert gibt er sich seinen Süchten hin und vereinsamt immer 
mehr. Als ihn auch die junge Studentin Myriam verlässt, 
rücken die aktuellen politischen Entwicklungen in Frank-
reich immer mehr in sein Blickfeld.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

MONTAG, 21.05.18  
Wir sind Borussia (UA)
Das Schauspielensemble des Gemeinschaftstheaters 
und die allseits bekannte Live-Band um Willi Haselbek, 
unterstützt von sechs Tänzerinnen in vielen verschie-
denen Rollen präsentieren eine große Fußball-Show im 
Theater – nicht nur für Borussia-Fans!
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

DIENSTAG, 22.05.18
Feierabendtour zum Weinberg
Feierabendtouren sind für alle gedacht, die am Abend 
noch rausfahren möchten, ohne sich über Weg und Ziel 
Gedanken machen zu müssen. Meist lernt man dabei 
neue Wege und neue Leute kennen. Die Länge der Stre-
cke ist an die Jahreszeit angepasst, es kann aber auch 
schon mal dunkel werden. adfc Grevenbroich, ca. 25 km.
02181-1646860 | 18 Uhr | Treffpunkt: Am Markt, Grevenbroich

Warum Heinz mit Erhardt lacht
Eine musikalisch-humorvolle ‚Vorlesung‘ über den Komi-
ker Heinz Erhardt {1909 – 1979} von Michael Ophelders 
und Jürgen Lorenzen.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

DONNERSTAG, 24.05.18

≈ [ungefähr gleich]
In kurzen Szenen lässt Khemiri ein Kaleidoskop geschei-
terter Existenzen entstehen, deren Schicksale zunächst 
nichts miteinander zu tun haben. Doch nach und nach 
verzahnt er die unterschiedlichen Erzählstränge, und so 
ergibt sich ein neues Gesamtbild. Welchen Wert hat das 

einzelne Individuum in unserer Gesellschaft? (Foto: Björn 
Hickmann/Stage Picture)
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

FREITAG, 25.05.18
Everything beautiful – Für immer schön
Jahr um Jahr zieht Cookie, eine geborene Vertreterin, 
mit ihrem Rollkoffer voller Kosmetika durch die Vorstadt-
straßen, um den Frauen ewige Schönheit zu verkaufen. 
Mögen die Füße auch noch so wehtun, Cookie geht Klin-
kenputzen, und vor jeder Haustür aufs Neue setzt sie ihr 
schönstes Lächeln auf.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Kurze Interviews mit fiesen Männern
Die Welt der Figuren in David Foster Wallace‘ Kurzge-
schichten scheint aus den Fugen geraten zu sein. Die „fie-
sen Männer“ erzählen in fiktiven Interviews von Maschen 
und Tricks, sexuellen Obsessionen und Sehnsüchten. 
Dabei spielt Wallace geschickt mit dem Klischee, dass 
Männer immer nur das Eine wollen.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

SAMSTAG, 26.05.18
Gefallene Engel
Eine musikalische Spurensuche. Ausnahmekünstlerinnen 
wie Marilyn Monroe, Judy Garland, Billie Holiday oder 
auch Whitney Houston: sie alle liebten, wie sie sangen – 
voller Sehnsucht und Schmerz. Sie gaben alles und waren 
den Höhenflügen sowie den darauf folgenden tiefen Ab-
stürzen nicht gewachsen.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

Das hündische Herz
Im Zuge einer waghalsigen Operation werden dem Hund 
Lumpi Hirn und Hoden eines gerade verstorbenen Men-
schens implantiert. Das Experiment allerdings hat Folgen, die 
der auf Verjüngungsoperationen spezialisierte Arzt Professor 
Preobrashenski nicht absehen konnte: Mit der Menschwer-
dung von Genosse Lumpikow hält auf einmal der Klassen-
kampf Einzug in die mondäne Wohnung des Professors.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturmtheater Köln

SONNTAG, 27.05.18
Puppentheater - Die Froschprinzessin
Es war einmal eine furchtbar eitle Prinzessin - zu einem 
perfekten Outfit fehlt nur noch ein grünes Hütchen. Als sie 
am Froschteich die vielen grünen Frösche sieht, hat sie 
eine Idee: Aus der Froschhaut ließe sich bestimmt ein grü-
nes Hütchen machen. Doch der Froschkönig zaubert der 
Prinzessin zur Strafe einen Froschkopf!
02166-6151100 | 15 Uhr | Theater Mönchengladbach

Unterwerfung
Frankreich im Jahr 2022. François, Mitte 40, hat als Pro-
fessor für Literaturwissenschaften an einer Pariser Uni-
versität seinen intellektuellen Zenit überschritten. Frust-
riert gibt er sich seinen Süchten hin und vereinsamt immer 
mehr. Als ihn auch die junge Studentin Myriam verlässt, 
rücken die aktuellen politischen Entwicklungen in Frank-
reich immer mehr in sein Blickfeld.
02166-6151100 | 16 Uhr | Theater Mönchengladbach

 DIENSTAG, 29.05.18

Hast du ein Bild von dir
Basiert auf dem authentischen Fall eines vermissten 
Mädchens. Das Theaterstück wurde in Kooperation mit 
dem Kinderschutzbund Krefeld und dem Kommissariat 
der Krefelder Polizei uraufgeführt und sensibilisiert sein 
junges Publikum für den Umgang mit sozialen Medien, in 
dem es dazu anregt, populäre Plattformen wie Whatsapp, 
Facebook, Lovoo und Instagram nicht unbekümmert zu 
nutzen, sondern kritisch zu hinterfragen.
02166-6151100 | 9.30 & 11.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Feierabendtour
Feierabendtouren sind für alle gedacht, die am Abend 
noch rausfahren möchten, ohne sich über Weg und Ziel 
Gedanken machen zu müssen. Meist lernt man dabei 
neue Wege und neue Leute kennen. Die Länge der Stre-
cke ist an die Jahreszeit angepasst, es kann aber auch 
schon mal dunkel werden. adfc Grevenbroich, ca. 25 km.
02181-499436 | 18 Uhr | Treffpunkt: Am Markt, Grevenbroich

Floh im Ohr
Ein Päckchen mit Hosenträgern, das aus dem Hotel „Zur 
zärtlichen Miezekatze“ verschickt wird, setzt Raymonde 
den Floh ins Ohr, ihr Ehemann  Victor-Emmanuel würde sie 
in jenem Etablissement hintergehen. Die Gattin berät sich 
mit ihrer besten Freundin Lucienne und beschließt, den 
Spuren des Corpus Delicti zu folgen. Gemeinsam wird 
ein anonymer Liebesbrief verfasst, der den Betrüger zum 
Stelldichein an den Ort des Vergehens locken soll.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

MITTWOCH, 30.05.18
Hast du ein Bild von dir
Basiert auf dem authentischen Fall eines vermissten 
Mädchens. Das Theaterstück wurde in Kooperation mit 
dem Kinderschutzbund Krefeld und dem Kommissariat 
der Krefelder Polizei uraufgeführt und sensibilisiert sein 
junges Publikum für den Umgang mit sozialen Medien, in 
dem es dazu anregt, populäre Plattformen wie Whatsapp, 
Facebook, Lovoo und Instagram nicht unbekümmert zu 
nutzen, sondern kritisch zu hinterfragen.
02166-6151100 | 9.30 & 11.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Monty Python‘s Spamalot
Das mittelalterliche England im Jahr 932 n. Chr. Es regie-
ren Pest und Cholera, Angelsachsen und Franzosen. Ein 
Mann tritt an, das geteilte Land zu einen: König Artus, der 
laut Regieanweisung „Probleme beim Zählen bis drei“ hat.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Das kunstseidene Mädchen
Der glitzernd-bunten Scheinwelt der Film- und Schlager-
stars steht der glanzlose Alltag mit Massenarbeitslosig-
keit, Kriminalität und vor allem oberflächlichen Männer-
bekanntschaften entgegen. Irmgard Keun ist mit ihrem 
Roman eine brillante Zeitkritik Deutschlands in den 30er 
Jahren gelungen – satirisch und unterhaltend, emotional 
und berührend.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

DONNERSTAG, 31.05.18

Gartenlust Schloss Dyck
Alljährlich findet die „Gartenlust“ in der wunderschönen 
Parkanlage statt. Angeboten werden unter anderem italie-
nische Spezialitäten, Accessoires und mediterrane Pflan-
zen. Insgesamt über 150 Aussteller präsentieren exklusive 
Gartenaccessoires, Gartenmöbel, Pflanzen, Terrakotta, 
Dekorationen, Bücher, Lifestyles und Kulinarisches. Hun-
de dürfen gerne mitgebracht werden, sind jedoch ange-
leint zu führen.
10-19 Uhr | Schloss Dyck, Jüchen

Titelthema der kommenden Ausgabe: 

Im nächsten StattBlatt dreht sich alles rund 
um das Thema „LebensArt“.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

0 21 81 - 705 13 90 | hallo@stattblatt.de

Redaktionsschluss ist der 15.05.2018
Erscheinungsdatum: 25.05.2018

GREVENBROICHER KULTURNEWS

AUSSTELLUNGEN
03.02. – 03.06.2018

Black Power – Flower Power | Fotografien von Pirkle 
Jones und Ruth-Marion Baruch
Mit Sym pa thie und beobach t en der Dis tanz fing das Fo-
to grafene he p aar Pirk le Jones und Ruth-Mari on Baruch 
das San Fran cis co der 1960er-Jahre ein, in dem die Black 
Pan thers aus der Bürg er rechts be we gung her vorgin gen 
und Hip pies im Stadt teil Haight-Ash bury neue Lebens- 
und Ar beits for men er probten.
0221-22126165 | Mu se um Lud wig, Köln

23.02. - 21.05.2018
Der Brief und die Zeichnung
Wer schreibt in Zeiten von WhatsApp, Twitter und Instag-
ram eigentlich noch einen Brief und verziert ihn womöglich 
sogar mit einer eigenen Zeichnung, um das Gesagte zu 
unterstreichen? Was heute kaum mehr stattfindet, war im 
analogen Zeitalter noch weit verbreitet. So finden sich in der 
65.000 Blatt umfassenden Graphischen Sammlung zahl-
reiche Zeichnungen und Briefe, die die Wechselbeziehung 
zwischen beiden Medien eindrucksvoll veranschaulichen.
0221-22121119 | Wallraf-Richartz-Museum, Köln

25.02. – 02.09.2018
HIMMEL HILF! Die Sammlung Hernandez
Heiligenbilder, Darstellungen Jesu und auch der Gottes-
mutter, vielfach in Begleitung eines erbaulichen Textes, 
dienten zur privaten Andacht und sind somit Zeichen 
individueller Frömmigkeit. Die Ausstellung veranschau-

licht die Geschichte wie auch die Vielfalt des gedruckten 
Andachtsbilds. Mitgebracht wurden die schönen Stücke 
beispielsweise von Wallfahrten, oft findet man sie gut er-
halten in Gebetsbücher eingelegt.
02131-904141 | Clemens Sels Museum, Neuss

03.03. – 01.07.2018
Günter Peter Straschek. Emigration – Film – Politik
Im Zentrum dieser ersten Ausstellung zu Strascheks fil-
mischem Schaffen steht sein Hauptwerk „Filmemigration 
aus Nazideutschland“. Die Ausstellung wurde vom Berli-
ner Künstler Eran Schaerf gestaltet und ist eine Koopera-
tion mit dem WDR Köln. (Günter Peter Straschek (Mitte), 
Carlos Bustamante (links) und Johannes Beringer (rechts) 
am Set von Labriola, 1970; Foto: Michael Biron).
0221-22126165 | Mu se um Lud wig, Köln

10.04. – 30.05.2018
Kunst im Krankenhaus
„Farbenfroher Blumenzauber - wie gemalt“: Acryl-Blu-
menbilder von Dipl. Kfm. Christine Radtke-Schramm. Die 
Bilder können käuflich erworben werden. 
02159-508258 | Kreiskrankenhaus St. Elisabeth – Grevenbroich

15.04. – 29.07.2018
Marylin Monroe
Gemeinsam mit dem Kunstverein Grevenbroich e.V. wird 
diese Ausstellung über die Popikone Marylin Monroe alias 
Norma Jean Baker (1926–1962) aus der Sammlung Brock-
mann und Reichelt, Mannheim realisiert. Aus dem Blick-

winkel verschiedener Fotografen wird ein ikonographischer 
Blick auf die Entstehung des Monroe-Bildes geworfen.
02181-608656 | Villa Erckens – Grevenbroich

22.04. – 26.08.2018
Diedrich Uhlhorn, die Münzprägepresse und der Ma-
schinenbau in Grevenbroich
1818 wurde Diedrich Uhlhorns (1764 –1837) bedeutende und 
wegweisende Erfindung der Münzprägepresse in der Düs-
seldorfer Münze im ehemaligen herzoglichen Schloss aufge-
stellt und in Gang gesetzt. Bereits Ende des Jahres 1817 war 
die Konstruktion fertiggestellt worden, doch erst im Laufe 
des Jahres 1818 wurden weitere Veränderungen vorgenom-
men, um die Laufleistung der Maschine sicherzustellen.
02181-608656 | Villa Erckens – Grevenbroich

BIS 16.09.2018
Champagner – Prickeln, L’effervescence du champagne
„Champagner ist magisch“ und wir verbinden ihn mit 
Feiern, Luxus, Glamour und Siegesrausch. Der Wein hin-
gegen, der den Champagner erst ermöglicht, ist in der Öf-
fentlichkeit kaum präsent. Die Namen Deutz, Heidsieck, 
Krug oder Mumm, die große Champagnerhäuser heute 
noch tragen, weisen auf ihre Gründer hin. Die Ausstellung 
gibt Besuchern an Hand von Gemälden, Fotos, Filmen 
und Exponaten einen interessanten Einblick in die Welt 
des Weinbaus in der Champagne und seines ‚regionalen 
Produktes‘ dem Champagner. Zur Ausstellung erscheint 
ein zweisprachiges Katalogbuch deutsch – französisch.
02183-7045 | Kreiskulturzentrum Sinsteden, Rommerskirchen

DONNERSTAG 03.05.2018

Bilderbuchzwerge
Attraktive und spannende Bilderbücher wecken bei den 
kleinen Besuchern (0 – 3 Jahre) die Lust auf Bücher, wäh-
rend die Eltern das Medienangebot der Stadtbücherei 
entdecken. Eintritt: frei! Spenden für den Förderverein 
sind willkommen.
02181-608643 | 15-17 Uhr | Stadtbücherei, Stadtparkinsel

Leselust
Interessierte Bücherfreunde treffen sich, um Leseerfahrun-
gen und Anregungen auszutauschen. Das Thema wird bei 
jedem Treffen für das nächste Mal besprochen. Der Eintritt 
ist frei, Spenden für den Förderverein sind willkommen.
02181-608643 | 18 Uhr | Stadtbücherei, Stadtparkinsel

TIM - Theater im Museum „Der Sturm“
Idee und Spiel: Elke Schmidt und Christian Schweiger, Aus-
stattung: Seifenblasen Figurentheater. Ein bisschen Shake-
speare für alle Shakespeare-Einsteiger ab 8 Jahren - Frei 
nach der märchenhaften Zauberkomödie „The Tempest“ 
von William Shakespeare. Eintritt: 12 Euro
02181-608656 | 20 Uhr | Museum Villa Erckens

DIENSTAG 08.05.2018
Vorlesen und Basteln
Für Kinder ab 5 Jahre. Um Anmeldung wird gebeten. Ein-
tritt: frei! Spenden für Bastelmaterial willkommen.
02181-608643 | 15-17 Uhr | Stadtbücherei, Stadtparkinsel

Kriegsende 1945 –  
Führung über den Grevenbroicher Friedhof
Geschichtsverein für Grevenbroich und Umgebung e.V., 
Arbeitskreis Judentum / Ulrich Herlitz
19 Uhr | Friedhof Grevenbroich

SONNTAG 13.05.2018

Internationaler Museumstag
Unter dem Motto „Neue Wege, neue Besucher“ richtet der 
Förderverein des Museums bei freiem Eintritt den Interna-
tionalen Museumstag in der Villa Erckens aus.
02181-608656 | 11-17 Uhr | Museum Villa Erckens

Finissage
Ylma Ürmeny liest aus ihrem Buch „Spuren der Kindheit“, mit 
Zeichnungen von Jón Thor Gislason, Janne Gronen liest aus 
Halldór Laxness „Am Gletscher“ + „Auf der Hauswiese“.
16-18 Uhr | Versandhalle, Stadtparkinsel

DONNERSTAG 17.05.2018

Bilderbuchkino
Um 15 und um 16 Uhr wird jeweils ein Bilderbuch vorge-
stellt. Eintritt: frei!
02181-608643 | 15-17 Uhr | Stadtbücherei, Stadtparkinsel

Kinderkulturbühne 2018 „Schneewittchen“
Violettas mobile Puppenbühne Wegberg. Eintritt: 6 Euro.
02181-608656 | 15 Uhr | Museum Villa Erckens

Von der Sülze an die Erft
Zur Geschichte der Grevenbroicher Maschinenfabrik. 
Geschichtsverein für Grevenbroich und Umgebung e.V., 
Dieter Schlangen
20 Uhr | Museum Villa Erckens
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c Puzzle Company GmbH

Das Shopping- und Freizeitcenter in Grevenbroich

An der Info abgeben oder Lösung senden an:
Montanushof – Stichwort: Kreuzworträtsel

Ostwall 31 - 41515 Grevenbroich
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei zu vielen Einsendungen entschei-
det das Los. Mitarbeiter vom Montanushof und deren Angehörige dürfen 
leider nicht teilnehmen. Einsendeschluss ist der 16.05.2018. Der Gewinner 
wird im nächsten Stattblatt veröffentlicht.

+++ Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir einen 50-EURO-EINKAUFSGUTSCHEIN +++

det das Los. Mitarbeiter vom Montanushof und deren Angehörige dürfen 
leider nicht teilnehmen. Einsendeschluss ist der 16.05.2018. Der Gewinner 

Was findet am 12. Mai im 
Montanushof statt?

Wir gratulieren dem Gewinner aus dem letzten Monat: 
Frau D. Zimmermann aus Bedburg
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Konzerte 2018

auf SchloSS Paffendorf – Jazz, Swing, Schlager …

Schloss Paffendorf
Burggasse | 50126 Bergheim

info@schlosspaffendorf.de | www.schlosspaffendorf.de

 27. Mai 2018
11:00 - 13:00 Uhr Trio Ali Claudi 
15:00 - 17:00 Uhr Summer of love

 10. Juni 2018
11:00 - 13:00 Uhr Woodhouse 
15:00 - 17:00 Uhr Sixeightyone Bigband  e.V. 

 22. Juli 2018
11:00 - 13:00 Uhr Jazzpack  
15:00 - 17:00 Uhr Rosita die Kölsche Nachtigall

 05. August 2018 
11:00 - 13:00 Uhr Climax Band Cologne  
15:00 - 17:00 Uhr Musikkorps Hambach

 19. August 2018
11:00 - 13:00 Uhr Jazz we can  
15:00 - 17:00 Uhr Kenas Room 

 02. September 2018 
11:00 - 13:00 Uhr Red Onion Hot Jazz  
15:00 - 17:00 Uhr MGV Quartettverein 1930 Königshoven e.V.

 16. September 2018
11:00 - 13:00 Uhr JazzPrix-Quintett  
15:00 - 17:00 Uhr Bluesband Trust 

 30. September 2018 
11:00 - 13:00 Uhr Jazzweberei
15:00 - 17:00 Uhr Sunny Side Up 
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Kurzfristige  

Programm- 

änderungen 
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https://www.montanushof.com/index.php?id=3
http://www.rwe.com/web/cms/de/8/rwe/


CITY-FRÜHLING 
VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
IM MONTI

Endlich wieder…

      A� es  Liebe,Mami

Sonntag 29. April, 
13 bis 18 Uhr

Faden ziehen

Samstag 28. April, 
12 bis 18 Uhr

Frühlings-Gärtnerei

Basteln Sie gemeinsam 
mit uns die schönste 
Karte für die Mama. Mami

Das Einkaufs- und Freizeitcenter 
im Herzen von Grevenbroich
Unsere Kunden parken 90 Minuten kostenlos
www.montanushof.com

Das Einkaufs- und Freizeitcenter 
im Herzen von Grevenbroich
Unsere Kunden parken 90 Minuten kostenlos
www.montanushof.com

Samstag, 12. Mai
von 12 bis 17 Uhr

https://www.montanushof.com/index.php?id=3



